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An die internationale Bewegung 
«Ärzte der Welt für Abwendung

40 Wochen Aktivistenarbeit zu Ehren des 40. Siegestages

Disziplin und Endresultat 
hängen zusammen

Für das Kollektiv des Tschuer 
Eisenbahnbereichs für Signalisie
rung und Verbindung ist das 
vierte Jahr des Planjahrfünfts 
dadurch denkwürdig, daß man 
in allen Abteilungen und Ab
schnitten dank dem umfassenden 
Wettbewerb zu Ehren des 40. 
Siegestages gute Produktions
erfolge erzielt hat. So beläuft 
sich die wichtigste Betriebskenn
ziffer — die Punktbewertung der 
Instandhaltung der automatischen 
und telemechanischen Anlagen, 
der Draht- und Funkverbindung 
— auf 109 Prozent. Die geplan
te Arbeitsproduktivität ist um 1,1 
Prozent überboten, und die Be
triebskosten sind um 1 500 Ru
bel gesenkt.

„Die gewissenhafte Arbeit der 
Werktätigen unseres Bahnbe
reichs“, sagt sein Leiter Hein
rich Stoller, „ist nach Gebühr 
eingeschätzt v/orden. Gemäß den 
Ergebnissen für das I.. II. und 
III. Quartal ist uns die Role 
Wanderfahne und eine Ehrenur
kunde der Verwaltung der Alma- 
Ataer Eisenbahn, Trägerin des 
Leninordens, und der Eisen
bahnergewerkschaft verliehen 
worden“.

Viele Werktätige des Bahnbe
reichs Tschu antworten auf den 
Aufruf der Partei und der Re
gierung, effektiver und qualitati
ver zu arbeiten, mit dem Ein
satz all ihrer Kräfte. Gemäß den 
Ergebnissen für das Vorjahr und 
für die vergangenen Monate die

ses Jahres hat man die Namen 
der Bestarbeiter in die Ehrenta
fel des Bahnbereichs eingetra
gen. Darunter sind Johann Kun
gel, Alexander Birjukow. Anna 
Bondarewa, Joseph Meier, Vik
tor Turzew. Valentina Polschina 
u. a.; sie sind für die Sicherung 
eines stabilen Funktionierens der 
automatischen und telemechani
schen Anlagen.

Als das Kollektiv seine Auf
gaben für das abschließende Jahr 
des Planjahrfünfts entwarf, sorg
te man dafür, daß jeder mit sei
nen Aufgaben bekannt gemacht 
wurde. Das fand auch in den 
Verpflichtungen für das künftige 
Jahr seinen Niederschlag. Es ist 
vorgesehen, an den Zweigleisli
nien der Eisenbahn Montage- und 
Regelungsarbeiten auszuführen, 
die Aufgaben für die Steigerung 
der Arbeitsproduktivität um 2 
Prozent zu überbieten und die 
Gestehungskosten der Arbeiten 
um 0.5 Prozent zu senken. Ins
gesamt hat das Kollektiv des Ei
senbahnbereichs Tschu in seine 
sozialistischen Verpflichtungen 
etwa zwanzig Punkte eingeschlos
sen, deren Erfüllung exakte Or
ganisiertheit, Sachlichkeit und 

n erfordern.
Adam WOTSCHEL, 

Korrespondent 
der „Freundschaft“

Gebiet Dshambul

Die Komsomolzen- und Jugend
brigade aus dem Bau- und Monta
gezug Nr. 101 des Zelinograder 
Trusts ..Elevator melstroi", die 
vom Leninordentrüger Wassili Ar- 
tomonow, Lehrmeister der Jugend 
und angesehener Bauarbeiter, gelei
tet wird, steht irn Arbeitsaufgebot 
zu Ehren des 40. Siegestages.

Gegenwärtig vollendet die Briga
de erfolgreich den Bau eines neun
geschossigen Wohnhauses, das zum 
neuen- Jahr seiner Bestimmung 
übergeben werden soll.

Unser Bild: Führende Montage
arbeiter (u. 1. n. r.) Wladimir
Oslaptschuk, Sergej Michailow. Mi
chail Popow (Komsomolorganisa
tor), Albert Haas und Johann 
Braun.

Foto: Valcri Lech mann

Plansilvester 
gefeiert

Als erste unter den Gruben 
des Kohlenbeckens erfüllte die 
Grube „Stepnaja“ ihren Jahres
plan. In diesem Jahr förderte das 
Kollektiv 700 000 Tonnen Ko- 
kcrkohlc über den Plan hinaus. 
Die Selbstkosten jeder Tonne 
Kohle wurden um 8 Prozent 
herabgesenkt.

Der Erfolg der Grube wurde 
in bedeutendem Maße durch die 
termln- und qualitätsgerechte 
Vorbereitung neuer Abbaulinien 
möglich. Die Vortriebshäuer ha
ben bereits heute mehr als 400 
laufende Meter unterirdische 
Strecken überplanmäßig aufge
fahren. Die beste unter den Vor
triebsbrigaden Ist die von Genna
di Kisseljow.

Das Kollektiv der Grube 
..Stepnaja“ widmet ihren Erfolg 
dem 40. Siegestag.

Nelli NECKISCH
Karaganda

eines Kernwaffenkrieges»
Ich habe den Appell des 4. Kongresses der Bewegung ..Arzte der 

Welt für die Abwendung eines Kernwaffenkrieges" aufmerksam 
studiert.

Die darin zum Ausdruck gebrachten Gedanken bestätigen, daß 
Ihre Tätigkeit humanen Charakter hat. well ihr die Sorge für die 
Gesundheit und das Leben der Menschen zugrunde liegt. Der Eid 
des Hlpi>okrates, der die Arzte verpflichtet, ihre Patienten vor allem 
zu bewahren, was Ihr Leben gefährden kann, hat lm Atomzellalter 
neue Dimensionen erhalten.

Sic untersuchen die möglichen medizinischen und biologischen 
Auswirkungen eines Kernwaffenkrieges und mahnen ehrlich, daß 
ein solcher Krieg, sollte er ausbrechen, die .letzte Epidemie' wäre, 
deren Ausmaße unmöglich zu übertreiben sind. Es geht nicht nur 
um die Geschicke der modernen Zivilisation, sondern um die Erhal
tung des Menschen als biologische Art.

Sie haben recht, ein Kernwaffenkrieg ließe sich unmöglich in 
einen ..begrenzten“ Rahmen hineindrängen. Ein Preis für Fehlkal
kulationen verantwortungsloser Politiker wäre unsere verwüstete 
Erde.

Einer Ihrer Kongresse hat mit Recht auf den gefährlichen Cha
rakter der sogenannten .nuklearen Illusionen' hingewiesen, denen sich 
führende Repräsentanten mancher Staaten hingeben. Auf der Jagd 
nach einer Illusorischen militärischen Überlegenheit spicken diese 
Politiker Festland und Ozeane mit Waffen und wollen Jetzt dasselbe 
lm Weltraum tun.

In der Sowjetunion wird Ihr Sehnlichster Wunsch geteilt, das 
Rennen einzustellen, das Nlchtwldergutzumachendes bringen würde. 
Wir setzen uns konsequent dafür ein daß \on Kernwaffen niemals 
Gebrauch gemacht wird, daß das vornehmliche Recht des Menschen 
— das Recht auf Leben — tatsächlich gesichert wird.

Die UdSSR hat bereits die Verpflichtung übernommen, nicht als 
erste Kernwaffen anzuwenden, und schlägt vor, die nuklearen Arse
nale einzufrieren und darüber übereinzukommen, die Kernwaffenver
suche vollständig einzustellen.

Von erstrangiger Bedeutung ist heute aber die Lösung der Frage 
der Weltraumwaffen. Die Militarisierung des Weltraums wird, wenn 
ihr ein sicherer Riegel nicht vorgeschoben wird, alles-durchkreuzen. 
was bisher auf d°m Gebiet der Rüstungsbegrenzung zu erreichen 
gelungen ist, wird das Wettrüsten in andere Richtungen treiben und 
die Gefahr eines Kernwaffenkrieges wesentlich erhöhen.

Die Sowjetunion ist zu radikalsten Lösungen bereit, die es mög
lich machen würden, auf den W’egen voranzukommen, die zur Ein-, 
Stellung des Wettrüstens, zum Verbot und In. letzter Konsequenz zur 
völligen Beseitigung der Kernwaffen führen würden.

Fest entschlossen, eine ernsthafte Wende bei der Verminderung 
der Gefahr des Ausbruchs eines Krieges herbeizuführen, schreitet die 
Sowjetunion zu den bevorstehenden sowjetisch-amerikanischen Ver
handlungen, um gegenseitig annehmbare Vereinbarungen im ganzen 
Komplex von Fragen zu erzielen, die die nuklearen und Weltraum
rüstungen betreffen.

Wir sind bereit, aufrichtig und konstruktiv mit allen zusam
menzuwirken. die tatsächlich wünschen, daß die weitere internationa
le Entwicklung nicht über neue Runden des nuklearen Rüstungswett
laufs stolpert, sondern den Weg der Festigung des Friedens und der 
Sicherheit, der Entspannung und des Vertrauens geht.

in der jetzigen unruhevollen Welt Ist es außerordentlich wichtig,, 
daß alle Staaten, die auf ihren Schultern die gefährliche und kost
spielige Last der nuklearen Arsenale tragen, ihre historische Verant- 
wortung um die Geschicke der Menschheit erkennen und durch kon
krete Taten dazu beitragen, die Gefahr des Ausbruchs eines Ke~n- 
waffenkrieges zu vermindern und die internationale Lage zu ver
bessern.

Der 4. Kongreß Ihrer Bewegung stand unter dem Motto: ..Ärzte 
der Welt erklären: ein Kernwaffenkrieg kann abgewendet werden“. 
Der Optimismus dieser Worte entspricht auch unserer Überzeugung 
davon, daß die Kräfte des Friedens imstande sind, die Oberhand zu 
gewinnen. Eine Gewähr dafür ist auch die zunehmende Antikriegsbe
wegung. In der die Arzte t^lne bedeutende Rolle spielen.

Ich wünsche den Mitgliedern der Bewegung weitère Erfolge r 
der Erfüllung ihrer gesellschaftlich bedeutungsvollen und heilsamen 
Mission.

Hochachtungsvoll K. TSCHERNENKO

Zehnte Tagung des Obersten Sowjets der Kasachischen SSR der zehnten Legislaturperiode

Den Fünfjahrplan erfolgreich abschließen
Als ein kämpferisches Akti

onsprogramm haben die Arbei
ter, Kolchosbauern und die In
telligenz Kasachstans die Auf
gaben. die der Generalsekretär 
des ZK der KPdSU und Vor
sitzende des Präsidiums des 
Obersten Sowjets der UdSSR 
Genosse K. U. Tschernenko in 
seiner Rede auf der Sitzung des 
Politbüros des ZK der KPdSU 
unterbreitet hat. sowie die Be
schlüsse der zweiten Tagung des 
Obersten Sowjets der UdSSR 
aufgenommen. Gemeinsam mit al
len sowjetischen Menschen meh
ren sie ihre Arbelts- und schöp
ferischen Bemühungen im Rin
gen um eine erfolgreiche Erfül
lung der Aufgaben und Verpflich
tungen für das vierte Planjahr 
und das gesamte Planjahrfünft. 
Es weitet sich der sozialisti
sche Wettbewerb um eine bessere 
Nutzung der Reserven, um eine 
raschere Intensivierung der Wirt
schaft, um die Steigerung der 
Arbeitsproduktivität. um die 
Verbesserung der Erzeugnisqua
lität und um die Einsparung von 
Ressourcen. Bel all dem hat sich 
die Rolle der Sowjets der Volks
deputierten bedeutend erhöht 
und steigt immer mehr an.

Das fand seinen markanten 
Niederschlag in der in Alma-Ata 
abgehaltenen zehnten Tagung 
des obersten Organs der Staats
macht der Republik Während 
der Erörterung der Entwürfe des 
Plans und des Haushalts Ka
sachstans für das nächste Jahr 
billigten die Deputierten. die 
einmütige Meinung der Werktä
tigen ausdrückend, wärmstens 
die innen- und Außenpolitik der 
KPdSU und des Sowjetstaates 
— die Politik des Friedens und 
des Aufbaus; sie sprachen von 
der festen Entschlossenheit der 
Kollektive der Industrie- und 
Baubetriebe, Sowchose und Kol
chose, wissenschaftlichen Insti
tutionen und kulturellen Einrich 
tungen, die anvisierten hohen 
Ziele erfolgreich zu erringen, 
den Beitrag zur weiteren Stär
kung der Wirtschafts- und Ver
teidigungsmacht des sowjetischen 
Vaterlandes und zur Hebung des 
Volkswohlstandes auszubauen.

In der Diskussion zum Be 
richt und Koreferat sprach als er
ster der Deputierte W. P. Belja
kow, Vorsitzender des Alma-Ata- 
er Gebletsvollzugsko m 11 e e s. 
Gleich allen Kasachstanern ha
ben die Werktätigen unseres Ge
biets die Beschlüsse des Okto
berplenums des ZK der KPdSU 
von 1984 und des XV. Partei 
tags der Kommunistischen Par
tei Kasachstans mit großer Ge
nugtuung aufgenommen, unter
strich er in seiner Ansprache. 
Das Ausmaß des Geleisteten und 
die grandiosen Aufgaben, die wir 
zu '■ erfüllen haben, besonders bei 
der Bodenmelioration, sieht man 
ehr gut am Beispiel des Ge
lds Alma-^ta. Hier sind solche

Großobjekte ihrer Bestimmung 
übergeben worden wie die 
Staubecken Kaptschagai und 
Bartogai, die Bewässerungsmas
sive Tschingeldy, Akdala und 
Karadala mit einer Gesamtflä
che von 50 000 Hektar. Dadurch 
konnten die durchschnittlichen 
Jahreserfassungen von Körner
mais, Gemüse. Kartoffeln, Obst, 
Fleisch, Milch und Eiern ver
größert werden.

Der Redner stellte fest, daß 
die rationelle Nutzung der Be
wässerungsflächen zahlreichen 
Sowchosen und Kolchosen es er
möglicht hat, nicht nur die Auf
gaben, sondern auch die soziali
stischen Verpflichtungen für das 
vierte Planjahr erfolgreich zu 
erfüllen. Auf der Basis des 
Komplexprogramms der Umge
staltung ländlicher Siedlungen 
werden Maßnahmen eingeleitet, 
die auf eine bessere Nutzung der 
Mittel im ländlichen Bauwesen 
gerichtet sind, und zwar nicht 
nur derjenigen, die der Staat be
willigt. sondern auch derjenigen, 
über die die Landwlrtschaftsbc 
triebe verfügen.

Nicht vollständig werden je
doch die Reserven und Möglich
keiten zur Entwicklung der Bo
denmelioration sowie zur He
bung der Kultur in der Tier- und 
Pflanzenproduktion genutzt. Die 
meisten Sowchose und Kolchose 
haben die Winteraussaat. den 
Herbststurz und die Naßspelchc- 
rung termln- und qualitätsgerecht 
durchgeführt. Rascher als lm 
Vorjahr wird die Technik Instand 
gesetzt. Gute Bedingungen sind 
für eine organisierte Viehüber
winterung geschaffen worden. Es 
werden Maßnahmen zur bedeu
tenden Verbesserung der Lage In 
der Landwirtschaft clngeleltet.

Der Deputierte betonte die 
Aktualität des Problems der 
Gemüse- und Obstverarbeitung. 
Es ist die Notwendigkeit heran 
gereift, die entsprechenden Be
triebe technisch neuauszurüsten. 
Es gilt, die materielle .Basis der 
Rayonverwaltungen für Bewä^ 
serungssysteme zu festigen.

Es spricht der Vorsitzende des 
Zelinograder Gebietsvollzugsko
mitees Deputierte S. M. Schaida 
row. Er unterstrich, daß lm Zu 
ge der Erfüllung des Aprilple
nums des ZK der KPdSU von 
1984 die Sowjets der Volksdepu- 
llcrten des Gebiets unter der Lei
tung der Parteiorganisationen 
die Methoden und den Stil ihrer 
Arbeit ständig vervollkommnen. 
Allerorts werden Maßnahmen zur 
Verbesserung der Organisation 
und Leitung der Produktion ge
troffen, die Disziplin wird ge 
festigt, die Verantwortung der 
Kader für Ihre Sache erhöht 
sich. Die Industriebetriebe ar 
beiten stetig. Die Aufgabe der 
Partei, die Arbeitsproduktivität 
überplanmäßig zu steigern und 
die Selbstkosten der Erzeugnis
se zu senken, wird verwirklicht.

Es wachsen die Umfänge des In
vestitionsbaus, bedeutend verbes
sert sich die Arbeit aller Trans
portmittel, vieles ist zur Verbes
serung des Handels, der Dienst
leistungen und des Gesundheits
schutzes sowie zur Entwicklung 
der Kultur und Realisierung der 
Schulreform geleistet worden.

Die Viehüberwinterung ver
läuft organisierter als im vorigen 
Jahr. Bedeutend höher ist das 
Geburtenergebnis bei den Tie
ren, auch ihre Leistung hat sich 
erhöht. Das Gebiet hat seinen 
Jahresplan bei der Milch- und Ei
erbeschaffung bereits erfüllt. Zur 
Zeit wird eine rege Arbeit zur 
Instandsetzung der Landtechnik 
und Samenvorbereitung durchge
führt, das Aufhalten des Schnees 
und andere agrotechnische Win
termaßnahmen gewinnen an Tem
po.

Leider, sagte der Redner, gibt 
es noch nicht wenig Betriebe, die 
ihre Pläne nicht vollständig er
füllen. Auch die Bedienungssphä- 
rc entspricht nicht in vollem Ma
ße den Forderungen des Tages. 
Die Produktionskapazitäten der 
Fleischkombinate und Molkerei
en bleiben hinter dem gewachse
nen Ausstoß tierischer Erzeug
nisse zurück. Man muß dem Ge
biet bei der Lösung dieser und 
anderer Fragen Hilfe leisten.

Dieses Jahr verläuft bei uns 
lm Zeichen einer weiteren Durch
setzung des anspruchsvollen Ar 
beitsstlls sowie der Erhöhung 
der Verantwortung und Sachlich
keit, sagte der Vorsitzende des 
Koktschetawer Gebietsvollzugs- 
komitces Deputierte W. I. Mois- 
sejenko. Bel der Lösung sozia
ler und wirtschaftlicher Aufga 
ben hat sich die Rolle der So
wjets erhöht. Das hat dazu bel- 
getragen, daß die meisten Pro
duktionskollektive Ihre Aufgaben 
und Verpflichtungen bei der über 
planmäßigen Steigerung der Ar
beitsproduktivität und Senkung 
der Selbstkosten der Erzeugnis
se In Ehren erfüllen.

Die Hauptaufgabe der Werk 
tätigen des Gebiets ist die wei
tere Steigerung der Produktion 
von Getreide und tierischen Er
zeugnissen. Durchschnittlich sind 
rund 20 Dezitonnen Futtereln 
holten Je ein Stück Vieh beschafft 
worden, was die Überwinterung 
erfolgreich durchführen und die 
Produktion tierischer Erzeug
nisse erweitern hilft. f Doch lm 
großen und ganzen bleibt die 
Lage In der Landwirtschaft 
kompliziert. Uns steht bevor, die 
Produktion und die Aufkäufe der 
wichtigsten ackerbaulichen und 
tierischen Erzeugnisse bedeutend 
zu vergrößern und einen großen 
Arbeitsumfang lm Melloratlons- 
iind Wasserwirtschaftsbau zu 
leisten.

Der Deputierte bat das Mini
sterium für Melioration und Was 
serwlrlschaft der Republik so 
wie die Hauptverwaltung „Glaw- 

rlssowchosstroi", die Produk- 
tionsbasls der ihnen unterstell
ten Organisation rascher zu 
festigen. Es ist notwendig, den 
Bau der Gruppenwasserleitungen 
Presnowski und Belowodskl so
wie der Koktschetawer Betriebs
wasserleitung zu beschleunigen. 
Zugleich müssen sich die örtli
chen Sowjets und eine Reihe 
von Ministerien mehr der Ent
wicklung der Kuror t z o n e 
Schtschutschlnsk— Borowoje wid
men.

Der Redner versicherte, daß 
die Sowjets der Volksdeputier
ten und die Arbeitskollektive 
unter der Leitung der Parteior
ganisationen alles tun werden, 
um ihre Aufgaben erfolgreich 
zu erfüllen.

Das Wort ergreift der Vorsit
zende des Dshambuler Geblets- 
\ ollzugskomitees Deput i e r t e 
S. A. Akkosijew. Die Werktäti
gen des Gebiets, sagte er, ha
ben die Zielsetzung der Partei, 
die Effektivität der gesellschaft
lichen Produktion zu steigern 
und die gesamte Arbeit auf ein 
qualitativ höheres Niveau zu 
bringen, als eine Anleitung zum, 
Handeln aufgenommen. Die 
Partei- und die Staatsorgane 
\ erstärkten ihre Aufmerksamkeit 
für die weitere Intensivierung 
der Wirtschaft, für die Ver
besserung der Planungstäligkelt 
und für die Erhöhung der Rolle 
der Arbeitskollektive. Es sind 
Industrieerzeugnlssc für Dutzen
de Millionen Rubel überplanmä
ßig produziert worden.

Positive Wandlungen haben 
sich in der Arbeit des Transports, 
des Po^t- und Fernmeldewesens, 
der Kommunalwirtschaft, der 
Handels- und Dienstleistungsbe
triebe vollzogen. Die Landwirt
schaftsbetriebe des Gebiets ha
ben den Plan der Erzeugung und 
Erfassung von Kartoffeln trotz 
der schwierigen Wetterverhält
nisse erfüllt.

Zugleich bleiben noch viele 
ernsthafte Mängel nicht beseitigt. 
Ein Teil von Betrieben wird den 
Plänen der Realisierung von 
Produktion und Senkung ihrer 
Selbstkosten nicht gerecht. Die 
Landwirtschaftsbetriebe des Ge
biets haben seit Beginn des Plan
jahrfünfts eine beträchtliche 
Menge Produktion zu wenig an 
den Staat geliefert. Wenig wird 
für die effektive Nutzung des 
Bewässerungslandes und für die 
Erhaltung des Viehbestands ge
tan. Die Aufmerksamkeit der 
Staats- und Wirtschaftsorgane 
des Gebiets ist auf die Abschaf
fung der Unterlassungen konzen
triert. Die Winteraussaat Ist In 
den besten Fristen und bei ho
her Qualität durchgoführt wor
den. Die Saaten stehen allerorts 
gut. Die Herbstfurche Ist voll
ständig gezogen worden. Be
sondere Sorge gilt der Vorberei
tung der Bcwässcrungsflächcn. 
Die Werktätigen auf den Far

men arbeiten angespannt. Ehe 
örtlichen Sowjets verstärken die 
Leitung der Volkswirtschafts
zweige und erhöhen die Verant
wortung der Leiter aller Berei
che für ihre Abschnitte.

Der Redner billigte die Ent
würfe des Plans und .des Haus
halts der Republik. Er forderte 
das Ministerium für Melioration 
und Wasserwirtschaft der Ka
sachischen SSR auf. ihre Be
triebe an der Basis zu verstärken.

Es spricht der Vorsitzende 
des Turgaier Gebietsvollzugsko
mitees J. J. Sarizkl. Die erziel
ten Leistungen, sagt er, dienen 
als eine zuverlässige Grundlage 
bei der Losung komplizierterer 
Aufgaben und beim weiteren 
Fortschritt. Die Beschlüsse des 
Oktoberplenums des ZK der 
KPdSU von 1984 und der zwei
ten Tagung des Obersten So
wjets der UdSSR haben bei den 
Werktätigen des Gebiets einen 
neuen Zustrom schöpferischer 
Energie und Aktivität ausgclöst.

Der Redner stellt fest, daß 
mehr als 90 Prozent des Produk
tionszuwachses im Gebiet seit 
Beginn des Planjahrfünft§ durch 
Steigerung der Arbeitsprodukti
vität erzielt worden sind. Die Er
fassung tierischer Erzeugnisse 
sowie der Bestand an Kühen. 
Schafen, Pferden und Geflügel 
haben sich vergrößert. Es ist ei
ne Reihe von Industrieobjekten 
in Betrieb genommen worden. 
Die Werktätigen haben Hundert
tausende Quadratmeter Wohnflä
che erhalten.

Doch einzelne Industrie- und 
Baubetriebe gewährleisten die 
Planerfüllung nicht. Auch der 
Dienstleistungsbereich entspricht 
nicht in vollem Maße den heuti
gen Forderungen. In einer Rei
he von Landwirtschaftsbetrieben 
und sogar Rayons bleiben die 
Hektarerträge und die Tierlei
stungen immer noch sehr unter
schiedlich. Die Folgen dér Dürre 
könnten bedeutend gemildert 
werden, wenn man allerorts das 
wissenschaftlich begründete Sy
stem des Ackerbaus und eine 
richtige Organisation der Vieh
wirtschaft einführen würde.

Die Staats- und Wirtschafts 
organe sind bestrebt. in den 
nächsten ein bis zwei Jahren die 
Meisterung der Saatfolgen ab
zuschließen und die Sortenaus
wahl der Getreidekulturen zu 
verbessern, wobei sie der Hilfe 
wissenschaftlicher Institutionen 
bedürfen. Die Schaffung speziali
sierter Brigaden in der Vieh
zucht wird zur Verstärkung der 
Futterbasis beitragen.

Der Deputierte bittet die Staat 
liehe Plankommission und die 
Ministerien der Republik, den 
Werktätigen des Gebiets Turgal 
Beistand bei der Verstärkung 
der Viehverarbeitungsbasis, bei 
der Vergrößerung der Kapazitä
ten der Backwarenindustrlc und 
bei der Verbesserung der Ver

sorgung mit Baustoffen zu lei
sten.

Der Zweite Sekretär des Ku- 
stanaler Gebietskomitees der 
Kommunistischen Partei Kasach
stans, Deputierte K. Ch. Tjulebe- 
kow sagte, daß die Werktätigen 
des Gebiets bemüht sind, das 
scheidende Jahr und das ganze 
Fünfjahrprogramm würdig abzu
schließen. Die Industriebetriebe 
haben den Plan für elf Monate 
in allen technisch-ökonomischen 
Kennziffern erfüllt. Gesichert 
worden ist die Steigerung der 
Umfänge der Industrieproduk
tion, der Arbeitsproduktivität, 
des Anteils der Erzeugnisse mit 
dem staatlichen Gütezeichen. Der 
Ausstoß der Volksbedarfsgüter 
ist gestiegen, die Arbeitszeitver
luste sind verringert worden, in 
rascherem Tempo werden Woh
nungen gebaut. Immer mehr Be
achtung schenkt man der bauli
chen Gestaltung und Begrünung 
der Siedlungen. In bedeutend 
größerem Ausmaß werden Ob
jekte der Volksbildung, des Ge
sundheitsschutzes und der Kultur 
errichtet, die Basis des Handels, 
des Dienstleistungswesens und 
der kommunalen Versorgung ist 
gefestigt worden. Die individuel
len Nebenwirtschaften haben eine 
Weiterentwicklung erfahren.

Der Redner betont die Notwen
digkeit, die materielle Versor
gung des Investitionsbaus zu ver
bessern, Störungen bei Zement
anlieferung zu beseitigen, die 
Basis der neuen Agrar-lndustrie- 
Verelnigung für Obst- und Gemü
seproduktion zu verstärken und 
eine Konservenfabrik In Kustanal 
zu bauen, was die Vlehv erarbei- 
tung bessergestalten würde.

Das Wort ergreift der Depu
tierte I. A. Bulynin, Dreher In 
der Maschinenfabrik ,,S. M. Ki
row“ von Alma-Ata. Held der 
Sozialistischen Arbeit. Die Indu
strie der Stadt hat die Planaufla
gen für elf Monate in allen tech
nisch-ökonomischen Kennziffern 
erfolgreich realisiert, stellte er 

»fest. Das Produktionsvolumen ist 
um 5 Prozent angestiegen, das 
Programm des Ausstoßes von 
Volksbedarfsgütern Ist Überboten 
worden, eine beachtliche Arbeit 
hat man lm investbau geleistet. 
Ihre Weiterentwicklung haben 
Wissenschaft. Kultur, Volksbil
dung und Gesundheitsschutz er
fahren.

Als Mitglied der Ständigen 
Kommission für Gesundheits
schutz und Sozialversicherung 
des Obersten. Sowjets der Kasa 
chischen SSR. sagte der Depu
tierte, muß ich hervorheben, daß 
lm Jahre 1981 unter aktivem 
Beistand der örtlichen Sowjets 
der Stadt die materielle Basis des 
Gesundheitsschutzes gefestigt 
und die Wohnverhältnisse vieler 
Menschen verbessert wurden.

Im Namen aller Einwohner 
von Alma-Ata sage ich den 
wärmsten Dank dem ZK der 

Kommunistischen Partei Kasach
stans, dem ‘Präsidium des Ober
sten Sowjets der Kasachischen 
SSR, dem Ministerrat der Kasa
chischen SSR, dem Mitglied des 
Politbüros des ZK der KPdSU 
und Erstem Sekretär des ZK der 
Kommunistischen Partei Kasach
stans Genossen D. A. Kunajew 
für die Verbesserung der Wohn
verhältnisse der Bevölkerung, da
für, daß die Hauptstadt unserer 
Republik eine moderne schöne 
Stadt geworden ist.

In seiner Ansprache unter
strich der Vorsitzende des Ost- 
kasachstaner Gebietsvollzugsko
mitees Deputierte N. K. Abenow, 
daß der Kurs der Partei auf die 
Erhöhung der Rolle der Sowjets 
der Volksdeputierten im wirt
schaftlichen. sozialen und kultu
rellen Aufbau sowie die konkre
ten Maßnahmen zur Verstärkung 
der Dorf- und Siedlungssowjets 
lm Gebiet als der Ausdruck ei
nes großen, zu vielem verpflich
tenden Vertrauen aufgefaßt wor
den sind. Unter der Leitung der 
Gebietsparteiorganisation werden 
Maßnahmen zur Vervollkomm
nung des Stils und der Metho
den der .Arbeit, zur Erhöhung der 
Sachlichkeit. zur Verstärkung 
der Kontrolle und Festigung der 
Disziplin, zur Entfaltung der In
itiative und Aktivität der Voll
zugskomitees, Ihrer Abteilungen 
und Verwaltungen, ständigen 
Kommissionen, Deputiertengrup
pen und Wirtschaftsleiter ver
wirklicht. Das fördert die volle 
Ausschöpfung der Produktionsre
serven.

Der Redner würdigte die Er
folge der Werktätigen der Indu
strie. des Bauwesens, des Trans
ports. des Post- und Fernmelde-, 
wesens sowie des Dienstleistungs
wesens. In diesem Jahr haben die> 
Agrarbetriebc des Gebiets an den' 
Staat um fast 100 000 Tonnen, 
Getreide mehr als planmäßig ver
kauft. Positive Wandlungen gibt 
es auch in der Viehwirtschaft. 
Die Produktion von Fleisch, 
Milch und Eiern hat zugenom
men. Das gesellschaftseigene 
Vieh ist vollständig mit Futter 
versorgt, die Kolchose und Sow
chose sind organisiert In die 
Winterperiode getreten. Aktiv 
wird zur Frühjahrsbestellung ge-' 
rüstet.

Es spricht der Handelsminister 
der Kasachischen SSR Deputier-1 
te N. D. Tanzjura. Die Werktäti
gen unseres Zweiges, sagte er, 
realisieren immer beharrlicher 
die Beschlüsse des XXVI. Par
teitags unserer Partei, der nach-, 
folgenden Plenartagungen des 
ZK der KPdSU und des XV. 
Parteitags der Kommunistischen 
Partei Kasachstans. Seit Jahres^ 
beginn sind zahlreiche Verkaufs,- 
stcllen und Gaststätten ihrer Be
stimmung übergeben worden, ak
tiv wird das Zwischenbranchen-

(Schluß S. 4)
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Zehnte Tagung des Obersten Sowjets der Kasachischen SSR der zehnten Legislaturperiode

I NASARBAJEW
Geehrte Genossen Deputierte!
Diese Tagung des Obersten 

Sowjets der Kasachischen SSR 
verläuft in der Atmosphäre des 
politischen und Arbeitsauf
schwungs des ganzen X'olkes, aus
gelöst durch die Beschlüsse des 
Jüngsten Oktoberplcnums des 
ZK der KPdSU und der Jüngsten 
zweiten Tagung des Obersten 
Sowjets der UdSSR. Darin sind 
genau die Wege und Mittel der 
planmäßigen und allseitigen Ver
vollkommnung des entwickelten 
Sozialismus, die Hauptrichtun- 
gen des weiteren Fortschritts der 
Produktivkräfte und der Produk
tionsbeziehungen sowie aller 
Sphären des gesellschaftlichen 
liebens formuliert.

lm Zuge der Verwirklichung 
der Beschlüsse des XXVI. Par
teitags der KPdSU. der nach
folgenden Plenartagungen des 
ZK der KPdSU, des XV. Par
teitags der Kommunistischen 
Partei Kasachstans, der Hinwei
se und Empfehlungen des Gene
ralsekretärs des ZK der KPdSU 
und Vorsitzenden des Präsidiums 
des Obersten Sowjets der UdSSR 
Genossen K. U. Tschernenko ha
ben die Werktätigen Kasachstans 
unter Leitung der Republikpar
teiorganisation bedeutende Er
folge In der Entwicklung der 
Wirtschaft. Wissenschaft und 
Kultur erzielt.

In den vier Jahren des elften 
Planjahrfünfts werden In der 
Industrie überplanmäßige Erzeug
nisse lm Werte von über 760 
Millionen Rubel realisiert wer
den: der Produktionsumfang
wuchs bei uns jährlich durch
schnittlich um etwa eine Milliar
de Rubel an. Allein der Zuwachs 
deicht in dieser Zeit einem 
Drittel der Menge der In Ka
sachstan 1967 produzierten In
dustrieerzeugnisse. Bel vielen 
ihren Arten erzielt man das im 
Fünfjahrplan für dieses Jahr vor
gesehene Niveau.

Einen gewichtigen Beitrag zur 
Realisierung des Lebensmittel
programms unseres Landes lei
steten die Dorfwerktätigen. In 
den verflossenen vier Jahren 
verkauften sie an den Staat 5,7 
Millionen Tonnen Vieh und Ge
flügel lm Lebendgewicht, 9,6 
Millionen Tonnen Milch, 225 000 
Tonnen Wolle (Feinfasern). Bel 
der Lieferung von Eiern und Ka
rakul überbietet die Republik die 
Vierjahraufgaben des Fünfjahr
plans. Ungeachtet der äußerst 
ungünstigen Witterungverhältnis
se schütteten unsere Getreide
bauern In die Kornkammern der 
Heimat 49,2 Millionen Tonnen 
Getreide.

Im Bauwesen wurden bedeu
tende Investitionen in Anspruch 

genommen, wodurch in den vier 
Jahren 290 wichtige Betriebe, 
Abteilungen und Produktionsbe
reiche In Nutzung genommen 
werden konnten. Gegenüber dem 
Jahr 1981 ging In diesem Jahr 
die Zahl der neubegonnenen Bau
objekte zurück. In diesem Jahr 
soll sich die Inbetriebnahme der 
Grundfonds gegenüber dem vori
gen vergrößern. Seit Beginn des 
Planjahrfünfts wurden viele 
Schulen, Kindergärten, Kranken
häuser und Polikliniken gebaut. 
Etwa 620 000 Familien bekamen 
neue Wohnungen, mehr als 
9 000 davon wurden aus Barak- 
ken In komfortable Häuser umge
siedelt.

In hohem Tempo erweiterten 
sich auch das Umsatzvolumen 
und die Dienstleistungen. Die 
Realeinkünfte pro Kopf der Be
völkerung erhöhten sich In der 
verflossenen Periode um 4.5 
Prozent, der Durchschnittsver
dienst der Arbeiter und Ange
stellten — um 11 Prozent, die 
Zahlungen und Vergünstigungen 
aus den gesellschaftlichen Kon
sumtionsfonds entsprachen den 
Aufgaben des Fünfjahrplans. All 
das erhöhte den materiellen und 
kulturellen Wohlstand des Vol
kes.

Auf der Sitzung des Politbü
ros des ZK der KPdSU unter
strich Genosse K. U. Tschernen
ko bei der Erörterung des Plan- 
und des Haushaltsentwurfs unse
res Landes für '985, daß 
sich nicht mit dem " 
begnügen und daß 
ne Versuche geben 
beltsanspannung zu

Gestern stellte 
des Politbüros des ZK der 
KPdSU und Erster Sekretär des 
ZK der Kommunistischen Partei 
Kasachstans Genosse D. A. Ku
najew auf der Sitzung des Bü
ros des ZK der Kommunisti
schen Partei Kasachstans, eile 
den Planentwurf für 1985 er
örterte. die verantwortungsvolle 
Aufgabe, die Auflagen für das 
nächste Jahr nicht nur 
füllen, sondern auch zu überbie
ten, um sich maximal 
Fünfjahrplan festgelegten Zielen 
zu nähern oder sie auch zu über
treffen.

Zur Verwirklichung dieser Auf
gabe sind In der Republik die 
nötigen Voraussetzungen vorhan
den, da noch viele Reserven 
nicht genutzt werden. V'iele un
genutzte Möglichkeiten • ■ • • 
solch ein führender Zweig 
die Industrie. Es handelt 
vor allem um die rationelle Ver
bindung der Errungenschaften 
der gegenwärtigen wissenschaft
lich-technischen Revolution mit 
den Vorzügen der sozialistischen 
Industrieproduktion. Dort, wo 

__ man 
Erreichten 

es auch kei- 
darf. die Ar- 
vermlndern. 
das Mitglied

ZK

zu er
den 1m

bietet 
wie 
sich

dleser Frage tagtäglich Beach
tung geschenkt wird, sind auch 
die Leistungen höher. Wir ha
ben viele Beispiele guter Ar
beit, wo man dank der Einfüh
rung der Errungenschaften der 
Wissenschaft praktischen Nut
zen erzielt. Das Ministerium 
für Holzindustrie überbietet nach 
den Ergebnissen für vier Jahre 
die /Xufgaben des Fünfjahrplans 
beim Tempo des Produktions
wachstums beispielsweise um 4.4 
Punkte und bei der Arbeitspro
duktivität um 10 Punkte. Auch 
das Ministerium für Montage- 
und Spezialbauarbeiten slehcrt 
die Erfüllung der Fünfjahrauf
gaben bei den meisten Kennzif
fern.

Allerdings fehlt in vielen 
nlsterlen und Ämtern noch 
exakte Taktik und Strategie 
technischen Fortschritts. In 
Bereichen des Ministeriums 
Erfassungen, des Ministeriums 
für Obst- und Gemüsewirtschaft 
und des Ministeriums für Auto
straßen hat beispielsweise die 
Hälfte der Betriebe keine Auf
gaben der Einführung von Er
rungenschaften der Wissenschaft 
und Technik. Oft enthält der 
Planabschnitt bei diesem wich
tigen Problem hauptsächlich nur 
unbedeutende Maßnahmen, die 
die aktuellen Aufgaben nicht zu 
erfüllen vermögen. Aber sogar 
sie werden durch einzelne Mi
nisterien Jahrelang systematisch 
nicht erfüllt. Dazu gehören das 
Ministerium für Energetik und 
Elektrifizierung, das Ministeri
um für Baustoffindustrie, das Mi
nisterium für Bau von Schwerln- 
dustrlebetriebcn, das Ministeri
um für Landbauwesen, das Mi
nisterium für Fleisch- und Milch
industrie und das Ministerium 
für Obst- und Gemüsewirtschaft.

Einen großen zusätzlichen 
Nutzen verspricht die maximale 
Auslastung der bestehenden Ka
pazitäten und .Ausrüstungen Je
doch wird im Plan für 1985 bei 
33 von 86 der wichtigsten Pro
duktionsarten vorgesehen, die 
Kapazitäten unter 90 Prozent zu 
nutzen, und In Elnzelfällen wird 
sogar eine Senkung der erreich
ten Niveaus geplant. In diesem 
Jahr sinkt die Auslastung der 
Kapazitäten beispielsweise im 
Bereich des Ministeriums für 
Baustoffindustrie bei der Pro
duktion weicher Dachdeckung, 
des Ministeriums für Leichtindu 
strle — von steifen Lederwaren, 
lm Ministerium für Fleisch- und 
Milchindustrie — von trockener, 
entrahmter Vollmilch und seinen 
Austauschpräparaten. Nur zu 43 
Prozent sollen die Kapazitäten 
für die Produktion von Fisch
konserven genutzt werden.

Ml- 
dle 
des 
den 
für

Elnstcl- 
wissen- 

Fort
überprüfen,

Mini- 
Betriebe 
Tonnen

der Ver- 
bestehen. 
erklären.

Die Staatliche Plankommissi
on, die Leiter von Ministerien. 
Ämtern und die Gebietsvollzugs
komitees müssen ihre ’
hing zu Fragen des 
schaftllch-technl sehen 
schrltts gründlich 
sie zu Ausgangspunkten bei der 
Alltagsarbeit und bei der Festle
gung der Entwicklungsperspekti
ven machen und sich ständig und 
konkret mit der Sicherung ei
ner vollen Auslastung der vor
handenen Ausrüstungen befas
sen.

Von großer Bedeutung ist auch 
die Disziplin der Erzeugnlille- 
ferung. Einzelne Gebiete bekun
den beispielsweise Lokalnatrlo- 
tlsmus, vergüten Ihre Fonds für 
Baustoffe vollständig durch Wa
ren und setzen ihre Nachbarn 
aur Hungerrationen. Zu solchen 
Fällen kommt es lm Gebiet Ka
raganda bei den Zement- und 
Zlegellleferungen, lm Gebiet 
Scmlpalatlnsk — bei Zementlie
ferungen, In den Gebieten Al
ma-Ata. Nordkasachstan und 
Uralsk bei den Lieferungen von 
Wandbaumaterlal.

In der Arbeit einiger 
sterien, Ämter und 
bleibt noch immer die 
Ideologie zum Schaden 
tragsverpfllchtungen I 
Win ”'ßt es sich sonst •_ .. . _ . 
daß der Umfang nichtgelieferter 
Erzeugnisse in den ersten zehn 
Monaten dieses Jahres lm Be
reich des Ministeriums für 
Leichtindustrie, des Ministeriums 
für Baustoffindustrie und des Mi
nisteriums für Fischereiwirtschaft 
gegenüber dem entsprechenden 
Zeitraum des Vorjahres bedeu
tend zugenommen hat.

Die Vergrößerung der Kon
sumgüterproduktion ist fürwahr 
eine Angelegenheit des ganzen 
Volkes. Dank der aktiveren Ge
winnung der Schwerindustrie
betriebe für die Konsumgüterpro
duktion und der weitgehenderen 
Verwendung örtlicher Rohstoffe 
und Produktionsrückstände über
trifft der Umfang bei der Her
stellung von Massenbedarfsgü- 
tern 'n den vier Jahren die fest
gelegte Kennziffer. Zugleich 
gibt es hei der Realisierung die
ser wichtigen wirtschaftlichen 
und sozialen Aufgabe 
schwerwiegende Mängel.

Das Ministerium für örtliche 
Industrie hält z. B. die geplante 
Erzeugnisnomenklatur nicht ein. 
Unbefriedigend wird die ” 
Zeugnisqualität verbessert, 
gibt Immer noch Fälle. wo 
Betriebe des Ministeriums 
Nahrungsmittelindustrie minder
wertiges Brot, Teigwaren und 
Zucker produzieren, lm Bereich 
des Ministeriums für Ivelchtlndu- 
strle entspricht ein Teil der Kon- 

noch

Er-
Es 

die 
für

lektlonen und Rauchwaren, Schu
he und Stoffe nicht den qualita
tiven Kennziffern.

Auf der kürzlich lm ZK der 
KPdSU abgehaltenen Beratung 
über Fragen der Erfüllung des 
Warenumsatzplanes wurde die 
Aufgabe gestellt, Maßnahmen 
zur strikten Erfüllung dieser 
höchstwichtigen Planziffer durch 
alle Republiken und Gebiete ein- 
zuleiten. Das wird nicht nur den 
Geldumlauf fördern. sondern 
auch zur Hebung des Volkswohl
standes beitragen. Auf die Lö
sung dieser Aufgabe Ist auch die 
Erweiterung der Produktion ge
diegener Konsumgüter gerichtet.

Es sei betont, daß einige hun
dert Betriebe bis jetzt mit der 
Konsumgüterproduktion nicht ein
mal begonnen haben. Besonders 
zahlreich sind sie In den Gebie
ten Aktjublnsk, Dshambul. Ka
raganda und Tschlmkent.

Und hier fällt die Haupt
schuld auf die Gebletsvollzugsko- 
mitces, die nur zaghaft und nicht 
standhaft genug die ihnen ge
währten Rechte nutzen. Unbefrie
digend arbeiten In dieser Hin
sicht auch die entsprechenden 
Kommissionen der örtlichen So
wjets.

Einen bestimmten Beitrag zu 
den Erfolgen unserer Republik 
haben auch unsere Bauschaffen
den geleistet. Wie bereits gesagt, 
haben sie eine große Menge Pro- 
duktlons- und Nichtproduktions
objekte Ihrer Bestimmung über
geben. Auch lm nächsten Jahr 
müssen umfangreiche Arbeiten 
ausgeführt werden, die nur bei 
Realisierung gezielter Maßnah
men zur Beseitigung der in der 
Arbeit der Bauschaffenden immer 
noch vorkommenden 
genden Mängel zu 
sind.

Trotz wiederholter 
wird bis Jetzt noch 
nötige Konzentration 
und Mittel auf die Anlaufobjek
te und keine exakte Arbeitsor
ganisation auf den Bauplätzen 
gesichert. Nicht selten legen die 
Leiter einiger Ministerien. Äm
ter und Vollzugskomitees benei
denswerte Ausdauer an den Tag, 
um die Aufnahme eines bestimm
ten Objekts in den Plan durchzu
drücken. lm weiteren aber ver
lieren sie jegliches Interesse am 
Bauablauf. All dis führt bedauer
licherweise zu sogenannten ..In
vestruinen". So baut das Mi
nisterium für ländliches Bauwe
sen der Republik rund sieben 
Jahre lang an einem Milchkomp
lex für 1 100 Kühe lm Shdanow- 
Sowchos, des Gebiets Uralsk. 
neun Jahre lang am Kustanaler 
Geflügelzuchtbetrieb, das Mi
nisterium für Bau von Schwerin
dustriebetrieben baut seit 1978

schwerwie- 
bewältlgen
Forderung 
nicht die 

der Kräfte

gegen
Bau 
ver-

acht 
drei

an einer Ersatzmilchabteilung 
In der Pctropawlowsker Stadt 
molkerel und an einer Schule lm 
Pazajew-Sowchos, Gebiet Aktju
blnsk.

Sehr grobe Verstöße g 
die Staatsdisziplin sind der 
nichtgeplanter Objekte und 
fälschte Berichterstattung.

In diesem Jahr wurden 
solche Objekte ermittelt. An 
davon arbeiten Organisationen 
des Ministeriums für Bau von 
Schwerlndustrlebetrle b e n. an 
zwei die Hauptverwalt u n g 
..Glawalmaatastrol". Es gibt 
nicht wenig Beispiele für erhöh
te Berichterstattung bei der Ab
nahme unvollendeter Objekte. Im 
vergangenen Jahr gestattete das 
Karagandacr Gebletsvollzugsko- 
mltee die Abnahme von Wohn
häusern. in denen Bau- und Mon
tagearbeiten für 2,6 Millionen 
Rubel nicht ausgeführt waren. 
Solche negativen Fälle gab es 
auch In den Gebieten Alma-Ata. 
Dshcskasgan und Koktschetaw. 
Einige Amtspersonen bringen 
es fertig, Protokolle der Ab
nahme von Vorschulkinderein
richtungen zu unterzeichnen, in 
denen es noch keine Fußböden 
gibt. Die Bauqualität bei sozia
len, kulturellen und anderen 
Versorgungseinrichtungen ruft 
oftmals mit Recht die Empörung 
der Bevölkerung hervor.

In diesem Zusammenhang sei
en hier die Auftraggeber und 
Auftragnehmer gewarnt: Nicht
geplantes und minderwertiges 
3auen, zum Schaden der Planob
jekte sowie Schönfärberei bei der 
Berichterstattung 
Verstöße gegen 
und StaatsdlszJplin 
den.

In vielen Fällen 
tät der Bauunterlagen schlecht, 
und zu ihrer Verbilligung wer
den untaugliche Mitte! genutzt. 
So hat das Institut ..Kasdorpro- 
Jekt" künstlich den Kostenvor
anschlag beim Bau eines Bitu
menwagen-Betriebes lm Gebiet 
Aktjublnsk durch Ausschluß von 
Objekten verringert, ohne die 
der Betrieb nicht genutzt werden 
kann. Ein weiteres Beispiel: In 
der Stadt Jermak hat man mit 
dem Bau eines Werks für Keram- 
sltwandbaumaterlallen nach dem 
Entwurf des Alma-Ataer 
.,Nilstromprojekt" begonnen. 
Doch die Errichtung einiger sei
ner Objekte muß gestoppt wer
den wegen der minderwertigen 
Qualität der Entwurfslösungen. 
Das Staatliche Komitee der Ka
sachischen SSR für 
hat die Verantwortung de 

..jektlerer für die Qualität 
Entwürfe entschieden 

werden als 
die Partei

gewertet wer-
Ist die Quall-

Bauwesen 
der Pro- 
.„t der

zu ver
stärken und die Urheber solcher,

von 
Eln-
Dle 

Kara-

gelinde gesagt, Fehlkalkulatio 
nen gehörig zu bestiafen.

Unsere Aufmerksamkeit len 
ken auch Fälle nichtkompletter 
Bauproduktion und Verletzungen 
der sozialen Infrastruktur auf 
sich. In den ersten drei Planjah
ren und neun Monaten dieses 
Jahres wurden in der Republik 
die Pläne der Übergabe 
Wohnungen und sozialen 
rlchtungen nicht erfüllt. 
Gebiete Ostkasachstan und 
ganda fordern alljährlich immer 
größere Mittel für den Woh
nungsbau. untergraben jedoch 
ständig den Plan der Übergaben-. 
Infolgedessen entfallen auf sie 33 
Prozent der nicht übergebenen 
Wohnungen in der ganzen Re
publik.

Nicht selten vergißt man bei 
der Bebauung von Wohngebieten 
die Dienstleistungsobjekte. Der 
Aufbau des Wohnkomplexes 
..Molodjoshny" in Zelinograd 
naht seinem Ende. doch bis 
jetzt ist er noch nicht baulich 
eingerichtet, der Bau eines Wa
renhauses, eines Dienstleistungs
kombinats und einer Speisegast
stätte wird hinausgezögert. Im 
neuen Wohnkomplex der Stadt 
Oktlabrsk wurden in kurzer Zelt 
Wohnungen mit einer Gesamt
fläche von 90 000 Quadratmetern 
Ihrer Bestimmung übergeben. Je
doch der Bau kultureller, sozia
ler und anderer Versorgungsein
richtungen, mit Ausnahme eines 
kleinen Lebensmittelgeschäfts, 
wurde In die Zukunft verscho
ben.

Solch eine Verfahrensweise ist 
völlig unzulässig. In der Sorge 
um aie Menschen und um die 
Schaffung gebührender Bedin
gungen für ihre Arbeit und Ihren 
Alltag, so wurde auf dem Okto
berplenum des ZK der KPdSU 
von 1984 unterstrichen, sieht die 
Partei die Grundlage der Pro
duktionserfolge. Deshalb haben 
die örtlichen Sowjets und die 
Volksdeputierten von den Leitern 
der Betriebe und Organisationen 
eine komplexe Bebauung der 
Wohngebiete zu fordern.

Höchst verantwortliche Aufga
ben stehen lm abschließenden 
Jahr der elften Planperlode vor 
der Landwirtschaft der Republik. 
Ihre Bruttoproduktion muß ge
genüber diesem Jahr um rund 19 
Prozent zunehmen. Uns steht be
vor. maximal den Rückstand zu 
liquidieren, der lm Verkauf von 
Getreide und einigen anderen 
Arten landwirtschaftlicher Er
zeugnisse an den Staat entstan
den ist.

Der einzig richtige Weg bei 
der Realisierung der von der

(Schluß S. 3)

Über den Staatsplan der wirtschaftlichen und sozialen Entwicklung der Kasachischen SSR für 1985
und über die Erfüllung des Plans im Jahre 1984, über den Staatshaushalt 

für 1983der Kasachischen SSR für 1985 und über die Durchführung des Staatshaushalts
Deputierte! Die 

Haushaltskommission 
anderen ständigen

ent-

Be- 
und

Ka- 
Kuna- 

des 
Partei 

sind, 
wurden 
der Er- 
für dieses 
der Mini- 
Komitees,

Genossen 
Plan- und 
sowie die 
Kommissionen des Obersten So
wjets der Kasachischen SSR sind 
nach detaillierter Erörterung des 
Staatsplans der wirtschaftlichen 
und sozialen Entwicklung der 
Kasachischen SSR für 1985 zur 
Meinung gelangt, daß er den Di
rektiven des XXVI. Parteitags 
und der darauffolgenden Plenar
tagungen des ZK der KPdSU so
wie den Hinweisen, die in den 
Reden des Generalsekretärs des 
ZK der KPdSU und Vorsitzenden 
des Präsidiums des Obersten So 
wjets der UdSSR Genossen 
K. U. Tschernenko und In der 
Rede Konstantin Ustlnowitschs 
auf der Sitzung des Politbüros 
des ZK der KPdSU enthalten 
sind, und den Beschlüssen 
des XV. Parteitags der Kommuni
stischen Partei Kasachstans 
spricht.

Der Entwurf wurde unter 
rückslchtlgung der Thesen __
Schlußfolgerungen erarbeitet, die 
In der Rede des Mitglieds des 
Politbüros des ZK der KPdSU 
und Ersten Sekretärs des ZK der 
Kommunistischen Partei 
sachstans Genossen D. A. 
Jew auf dem XV. Plenum 
ZK der Kommunistischen 
Kasachstans enthalten 
lm Planentw u r f 
auch die Ergebnisse 
füllung des Plans 
Jahr, die Vorschläge 
sterien. Staatlichen 
Ämter, Gebietsvollzugskomitees 
und des Alma-Ataer Stadt
vollzugskomitees berücksichtigt.

Der Entwurf des Planes für 
das abschließende Jahr der elf
ten Rlanperlode Ist auf die Ver
ankerung und Weiterentwick
lung der positiven Tendenzen In 
der Wirtschaft gerichtet. Darin 
Ist ein Wachstumstempo in der 
Volkswirtschaft vorgesehen, das 
über dem Durchschnitt der ver
gangenen Planjahre liegt. Das 
Schwergewicht wurde auf die 
Intensivierung der gesellschaftli
chen Produktion, auf die dynami
sche und proportionale Entwick
lung der führenden Industrie
branchen, auf die bessere Nut
zung der vorhandenen Reserven, 
auf die Steigerung der Qualität 
und auf die Senkung der Selbst 
kosten der Erzeugnisse gelegt.

Das Nationaleinkommen der 
Republik wird lm bevorstehenden 
Jahr 21.5 Milliarden Rubel be
tragen oder um 5,9 Prozent an
wachsen.

In der Industrie Ist eine vor
rangige Entwicklung der Bran-

Kurzfassung

Koreterat des Vorsitzenden der Plan- und Haushaltskommission
des Obersten Sowjets der Kasachischen SSR Deputierten S. U. DSHAND0SS0W

Realisierung 
Maßnahmen, 

Wachstum

von

der 
der 
Ma- 
auf 
Zu- 
dle 

technische 
die Verbes

chen vorgesehen, die den tech
nischen Fortschritt In der Volks
wirtschaft, eine Verbesserung 
der Struktur der Industriepro
duktion. eine Vergrößerung der 
Produktion von Konsumgütern, 
eine Erweiterung Ihrer Nomen
klatur und Steigerung Ihrer Qua
lität gewährleisten.

Geplant ist die 
eines Systems von 
die auf ein stetiges 
der Produktion landwirtschaftli
cher Erzeugnisse und ihrer Er
fassung. auf die Verstärkung al
ler Zweige des Agrar-Industrie- 
Komplexes, auf die radikale Ver
besserung der Nutzung der vor
handenen Bewässerungsflächen 
und auf die weitere Entwicklung 
der Bodenmelioration gemäß den 
Forderungen des Oktoberple
nums des ZK der KPdSU 
1984 gerichtet sind.

lm Investbauwesen zielt 
Plan auf die Konzentration 
Investitionen, Materialien, 
schinen und Mechanismen, 
die Anlaufobjekte, auf den 
wachs der Investitionen für 
Rekonstruktion und 
Neuausrüstung, auf 
serung der Bauqualität und Ein
haltung der Bautermine.

Es sind eine weitere Hebung 
des materiellen und kulturellen 
I>ebensnlveaus der Bevölkerung, 
eine konsequente Entwicklung 
des Baus von Wohnungen, kul 
turellen, sozialen und anderen 
Versorgungseinrichtungen vor
gesehen. Das Realeinkommen pro 
Kopf der Bevölkerung wird um 
3 Prozent zunehmen. Um 5 Pro 
zerrt werden der Warenumsatz 
und die Dienstleistungen anwach
sen. Aus allen Flnanzlerungsquel- 
len sollen Wohnhäuser mit einer 
Gesamtfläche von 6 302 000 
Quadratmetern gebaut werden. 
Eine Weiterentwicklung werden 
Volksbildung, Gesundheitswesen, 
Wissenschaft und Kultur erfah 
ren.

Während der Erörterung der 
Erfüllung des Plans für das lau
fende Jahr in allen Zweigen der 
Volkswirtschaft der Republik 
haben die ständigen Kommissio
nen festgestellt, daß bedeutende 
Möglichkeiten und Reserven zur 
Vergrößerung der Umfänge der 
Produktion sowie zur Steigerung 
ihrer Effektivität noch Immer 
ungenügend genutzt werden.

Es gibt nicht wenig Betriebe, 
die ihre Produktlons- und Ab

satzpläne nicht erfüllen, darun
ter auch unter Berücksichtigung 
ihrer Lieferpflichten. Besonders 
viel gibt es solche Im Bereich 
des Ministeriums für NE-Metal
lurgie, des Ministeriums für 
Baustoffindustrie, des Ministeri
ums für Fleisch- und Milchindu
strie. des Ministeriums für Bau 
von Schwerindustriebetrieben.

Noch Immer niedrig ist das 
Niveau der Nutzung von Produk
tionskapazitäten In einer Reihe 
von Betrieben des Ministeriums 
für NE-Metallurgle, des Mini
steriums für Energetik und Elek
trifizierung. des Ministeriums für 
Lebensmittelindustrie, des Mini
steriums für I^eichtlndustrle und 
des Ministeriums für Baustoffin
dustrie. Die Ministerien. Ämter, 
Vereinigungen und Betriebe 
haben die entschiedensten Maß
nahmen zu einer besseren Nut
zung des schon geschaffenen 
Produktionspotentials zu ergrei
fen.

Einzelne Ministerien und Äm
ter sowie Betriebe mit Unions
unterordnung treffen keine wirk
samen Maßnahmen zur Erweite
rung der Produktion von Kon
sumgütern sowie zur Verbesse
rung Ihrer Qualität und Aus
wahl. Nach wie vor gering bleibt 
der Anteil der aus örtlichen 
Rohstoffen und Abfäljen produ 
zierten Erzeugnisse am Gesamt
umfang der Massenbedarfsgüter.

In vielen Betrieben des Mi
nisteriums für Leichtindustrie, 
des Ministeriums für Lebensmit 
tellndustrle. des Ministeriums für 
örtliche Industrie, des Ministe
riums für Obst- und Gemüsewirt
schaft. des Ministeriums für 
Forstwirtschaft und des Ministe
riums für Flscherelwlrtschaft 
dauert der Ausstoß und die Lie
ferung von minderwertigen Wa
ren an. Es gibt viele Beanstan
dungen der Erzeugnisse des 
Tuchkombinats von Karagalln- 
ka. der Ust-Kamenogorsker Me
tallwarenfabrik, der Dshambuler 
Gummiwarenfabrik, des Zellno- 
grader Haushaltschemlew e r k s 
und der Brotfabriken aus der 
Dsheskasganer Vereinigung für 
Backwarenproduktion.

Eine Reihe von Betrieben, 
besonders lm Bereich der Mi
nisterien für Baustoffindustrie, 
für Landbauwesen, für Bau von 
Schwerindustriebetrieberi. für 
Fleisch- und Milchindustrie so
wie einiger anderer Ministerien 
erfüllt Ihre Aufgaben bei der 
Steigerung der Arbeitsprodukt!-

Sowchose die 
begründ e t e n 

zögernd ein und 
gebührende Auf-

vität nicht vollständig. Die 
Hauptursache dafür besteht darin, 
daß die Errungenschaften des 
wissenschaftlich-technischen Fort
schritts unbefriedigend genutzt 
werden und der Kampf um eine 
rationelle Nutzung der Ausrü
stungen und der Arbeitszeit nicht 
gehörig geführt wird. In vielen 
Fällen sind die ArlxHtszeltver- 
luste wegen des Ausbleibens mit 
Genehmigung der Betriebslei
tung dadurch bedingt, daß die 
kommun a 1 e n. Dlenstlelstungs-, 
Handels-, Post- und Fernmelde
betriebe Ihre Dienste In einer 
für die Werktätigen unbequemen 
Zelt erweisen.

Die Kommissionen sind der 
Meinung, daß die örtlichen So
wjets der Volksdeputierten, die 
Ministerien und Ämter diese 
Fragen konkreter behandeln und 
lösen müssen.

Die selbstlose Arbeit der 
Feldbauern und Viehzüchter In 
diesem witterungsmäßig äußerst 
ungünstigen Jahr hoch bewer
tend, haben die Kommissionen 
auf ernsthafte Mängel In der Ar
beit landwirtschaftlicher Betrie
be verwiesen.

In einigen Gebieten führen die 
Kolchose und ” 
wissenschaftlich 
Saatfolgen nur 
schenken keine w 
merksamkelt der effektiven Nut 
zung von Bewässerungsländerel
en, von technischen Mitteln und 
Berieselungswasser: die Ernte
erträge sind In vielen Agrarbe 
trieben bedeutend niedriger als 
geplant. Es gibt Fakten eines 
unbefriedigenden Verhaltens zur 
Festigung der Futterbasis der 
Viehzucht sowie zur Erhaltung 
von Vieh und ackerbaulichen Er
zeugnissen, besonders von Gemü
se und Kartoffeln.

Die Ministerien, die zum Agrar- 
Industrie-Komplex gehören, 
und die Vollzugskomitees müssen 
rationeller die Mitte) nutzen, die 
für die Erfüllung des Lebens
mittelprogramms bercltgestellt 
werden, und sich aktiver an der 
sozialen Umgestaltung des Dor
fes beteiligen.

Ernstlich zu beanstanden 
die Sachlage lm Investbau. 
den zehn Monaten dieses Jahres 
sind Grundfonds in hohen Wer 
ten nicht In Betrieb genommen 
worden, besonders In den Ge
bieten Dshcskasgan, Pawlodar. 
Gurjew. Alma-Ata und Aktlu- 
hlnsk. Nicht vollständig wird der 
Plan bei der Übergabe von 

Ist 
In

Wohnungen, allgemeinbildenden 
Schulen, Vorschuleinrichtungen, 
Berufsschulen und Krankenhäu
sern erfüllt.

Einzelne Ministerien, Ämter 
und Gebietsvollzugskomitees neh
men In den Plan neue Bauobjek
te auf, versorgen die Fortfüh
rungsobjekte nicht mit den nö
tigen Ressourcen, w’as zur über
mäßigen Verzögerung Ihrer Über
gabetermine führt.

Die Staatliche Plankommissi
on. die Ministerien, Ämter und 
Gebietsvollzugskomitees müssen 
die Zahl der neu begonnenen 
Bauobjekte auf ein Minimum 
reduzieren, um die materiellen, 
Arbelts- und Finanzressourcen 
in erster Linie auf die zur In
betriebnahme geplanten Objekte 
konzentrieren zu können.

Die Kommissionen verwiesen 
auf ernste Mängel In der Arbeit 
der Transport- und Fernmelde
betriebe.

Neben einer gewissen Verbes
serung der Arbeit des Eisenbahn 
transports bleibt er In der Wirt
schaft der Republik noch Immer 
eine schwache Stelle. Nicht im
mer erfüllt werden die Planauf 
gaben bei dem Wagenumlauf, 
dem Personenverkehr, der Lei
stung des arbeitenden Fahrzeug
parks. an vielen Streckenab
schnitten wird der Fahrplan der 
Güter- und Personenzüge 
eingehalten.

Der Laslwagenpark 
Kraftverkehrsbetri eben 
mangelhaft genutzt, 
seine Stillstände und 
ten, die Hänger, Sattelauflieger 
und Container werden ungenü
gend eingesetzt, es kommt zu 
Sprengungen der Busverkehrsplä
ne und zu Störungen bei der Ta
xiverkehrsbedienung der Bevöl
kerung.

Zu wenig Beachtung wird der 
Dauer und Regelmäßigkeit der 
Flüge einzelner Flugzeugtypen, 
der Entwicklung der Örtlichen 
Luftverkehrslinien und Flugplät 
zc des landwirtschaftlichen 
Flugwesens geschenkt.

Im Binnenschiffstransport wer
den die Fahrpläne der Schiffe 
und deren Rcparaturtermlne ver
letzt, es kommt zu Stillständen 
der Selbstfahr-Frachtmotorschif
fe, der Containerverkehr 
unzulänglich eingeführt.

Die Eisenbahnverwaltungen, 
das Ministerium für Kraftver
kehr, die Kacachische Verwal
tung für Zivilluftfahrt, die 
Hauptverwal t u n g „Kasglaw- 

nicht

In den 
wird 

groß sind 
Leerfahr-

wird

retschflot", die Gebietsvollzugs
komitees und das Alma-Ataer 
Stadtvollzugskomitee müssen zu
sätzliche Maßnahmen zu einer 
besseren Bedienung der Bevölke
rung mit allen Verkehrsträgern, 
zur Erfüllung der Aufgaben bei 
der Güterbeförderung und der 
Erhaltung der Güter, zur Stei
gerung der Effektivität der 
Transportmittel und ihres Zu
sammenwirkens festlegen.

Die Kommissionen verwiesen 
auf ernste Mängel in der Arbeit 
der Handelsbetriebe und in der 
Dienstleistungssphäre. Die Mi
nisterien, Ämter, Gebietsvoll
zugskomitees und das Alma-Ataer 
Stadtvollzugsk o m 11 e e müssen 
Maßnahmen zu einer weiteren 
Verbesserung der Bedienung der 
Bevölkerung, zum /Xusbau der 
Formen una Arten der Dienst
leistungen, besonders auf dem 
Lande, sowie In den Arbeitsstät
ten der Werktätigen ergreifen.

Die Bedeutung des Sparens 
von materiellen Ressourcen für 
die X'olkswirtschaft kann nicht 
hoch genug eingeschätzt werden. 
Jedoch bleiben Ihre Verluste In 
der Volkswirtschaft der Re
publik. wie die Kommissionen es 
feststellten, noch Immer groß. 
Besonders beträchtlich sind sie 
lm Ministerium für Landwirt
schaft. lm Ministerium für 
Leichtindustrie, lm Ministerium 
für Buntmetalllndustrlc, im Mi
nisterium für Obst- und Gemüse
wirtschaft. Im Ministerium für 
B^u von Schwcrlndustrlebetrie- 
ben und Im Staatlichen Komitee 
. c. «Kasachischen SSR für ma 
tcrlaltechnlsche X'ersorgung. In 
den Betrieben des Ministeriums 
für Energetik und Elektrifizie
rung belief sich der Mehrver
brauch auf viele Tausende Ton
nen Einheitsbrennstoffe. Im Be
reich des Ministeriums für 
Leichtindustrie weist Jeder fünfte 
Betrieb einen Mehrverbrauch 
an Grund-, Brennstoffen und Ma
terialwerten auf. Im 
für NE Metallurgie 
zweite Betrieb seine 
lm Sparen von 
Brennstoff- und Energieressour
cen nicht erfüllt.

Dio Bauorganisationen ver
spüren einen Mangel an Holz. 
Metall, Zement: dessenungeachtet 
verbrauchen sie diese Material
werte über die Norm. Die Orga
nisationen des Ministeriums für 
Bau von Schwerindustriebetrie
ben haben allein in der ersten 
Jahreshälfte 2’600 Tonnen Ze-

Ministerium 
hat Jeder 
Aufgaben 

materiellen.

Produktlons- 
Jedes 

Werktätigen

Begrünung 
und Städte.

Ausrüstun-

ment, 2 200 Tonnen Walzgut. 
1 200 Tonnen Bewehrungen und
I 300 Kubikmeter Holz über die 
Norm verbraucht.

Wie auf der Sitzung des Polit
büros des ZK der KPdSU am 15. 
November unterstrichen wurde, 
ist heutzutage gerade die Spar
samkeit die wichtigste Quelle der 
Sicherung des " ' ’
Wachstums. Es ist Pflicht 
Leiters und Jedes 
der Republik, die Rohstoffe. Ma
terialwerte, Brennstoff- und Ener
gieressourcen sowie die land
wirtschaftliche»* Erzeugnisse spar
sam verbrauchen lernen und den 
Kampf gegen Mißwirtschaft. 
Schlendrian und Entwendungen 
sozialistischen Eigentums zu ver
stärken.

Genossen Deputierte! Die Plan- 
und Haushaltskommission sowie 
die anderen ständigen Kommis
sionen des Obersten Sowjets 
der Kasachischen SSR haben die 
Ergebnisse der Durchführung des 
Plans dieses Jahres und den Ent
wurf des Staatsplans der wirt
schaftlichen und sozialen Ent
wicklung für 1985 erörtert und 
es für möglich gefunden, die 
Haushai tseinnahmen um
II 380 000 Rubel zu vergrößern 
und diese Mittel auf die bauliche 
Ausgestaltung und 
der Rayonzentren 
auf den Erwerb von 
gen. Inventar und auf die Ge
neralrenovierung von Bildungs
und Gesundungsanstalten zu len
ken.

Unter Berücksichtigung die
ser Korrekturen unterbreiten die 
Plan- und Haushaltskommission 
sowie die anderen ständigen 
Kommissionen des Obersten So
wjets der Kasachischen SSR den 
Vorschlag, den Staatsplan der 
wirtschaftlichen und sozialen Ent
wicklung der Kasachischen SSR 
und den Staatshaushalt der Ka
sachischen SSR für 1985 zu be
stätigen.

Es wird auch der Vorschlag 
eingebracht, den Bericht über 
die Durchführung des Staats
haushaltes der Kasachischen SSR 
für 1983 In der von der Regle 
rung der Republik veranschlag
ten Höhe zu bestätigen.

Genossen! Unser Land tritt in 
das Abschlußjahr des elften 
Planjahrfünfts. Gestatten Sic mir, 
die Überzeugung zum Aufdruck 
zu bringen, daß die Werktätl 
gen Kasachstans gleich dem gan- 
-en Sowjetvolk alle Ihre Kräfte. 
Kenntnisse und Fähigkeiten für 
die erfolgreiche Erfüllung der 
für 1985 entworfenen Aufgaben 
aufbieten und den bevorstehen
den XXVII. Parteitag der 
KPdSU mit würdigen Leistungen 
begehen werden.
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Partei gestellten Aufgaben ist 
öle alkcitlgc Intensivierung der 
landwirtschaftlichen Produktion 
und deren Überleitung auf indu
strielles Geleise. Eben darauf 
orientieren uns die Beschlüsse 
des Oktoberplcnums des ZK der 
KPdSU von 1984, das die Fra
ge des langfristigen Programms 
der Bodenmelioration behandelt 
hat.

Das Jüngste XV. Plenum des 
ZK dér Kommunistischen Partei 
Kasachstans hat ein konkretes 
Programm des weiteren Aufstiegs 
der Republlklandwlrtschaft kon
zipiert. Die Heimat erwartet von 
uns vollwertige Ergebnisse so
wohl im Ackerbau als auch in 
der Viehzucht. Und dafür, so 
stellte Genosse D. A. Kunajew 
in seiner Rede fest, ..haben alle 
ihre Rolle und Ihren Platz bei 
den gemeinsamen Handlungen 
exakt zu bestimmen, die Arbeit 
organisiert und zielstrebig, mit 
dem uns eigenen Neuland
schwung auszuführen“.

Von den riesigen potentiellen 
Möglichkeiten des Getreidefeldes 
zeugen die Kennziffern unserer 
Sortenprüffelder. Im vorigen 
Jahr hat man auf diesen Feldern 
17,7 Dezitonnen Getreide je 
Hektar geerntet oder um 6,1 
Dezitonnen mehr als In den Sow
chosen und Kolchosen, an deren 
Basis sie bestehen. Darauf ha
ben sowohl verschiedene Niveaus 
der allgemeinen Kultur «des Ak- 
kerbaus wie auch optimale Fri
sten der Ausführung aller Arbei
ten und die hohe Qualität des Sa
menguts eingewirkt. Doch allein 
im laufenden Jahr hat jeder fünf
te Agrarbetrieb kein Samengut 
erster Klasse gehabt, und 22 
Sowchose haben alle für die Ge
treidekulturen bestimmten Fel
der mit nichtkonditioniertem 
Saatgut bestellt. Außerdem sind 
mehr als 30 000 Tonnen Kartof
feln. die man in diesem Jahr ge
setzt hat. bei der Bevölke
rung aufgekauft oder von 
außerhalb der Republik ein
geführt worden. Fragen 
der besseren Samenzucht vie

ler Gcmüsekulturen sowie der 
Futter- und Zuckerrüben blei
ben ebenfalls ungelöst. Die land
wirtschaftlichen Organe und die 
örtlichen Sowjets haben diesen 
Fragen die angespannteste 
Aufmerksamkeit zu widmen. Die 
dem ZK der Kommunistischen 
Partei Kasachstans gestellte Auf
gabe, die Republik aus eigenen 
Ressourcen mit Kartoffeln und 
Gemüse zu versorgen, muß be
reits lm Jahre 1985 verwirklicht 
werden.

Nicht wenig Probleme gibt es 
auch In der Viehzucht zu lösen. 
Ein Hindernis bei der Überlei
tung dieses Zweigs auf Intensive 
Führungsmethoden Ist das Be
fallen des Viehs durch Infektions
krankheiten. Zu dieser Frage sind 
mehrere Beschlüsse des ZK und 
des Ministerrates der Republik 
gefaßt worden, für deren Reali
sierung allerorts Komplexpläne 
organisatorischer, sanitärer und 
anderer Maßnahmen erarbeitet 
worden sind. Jedoch bleiben sie 
durch Verschulden landwirt
schaftlicher Ministerien und ei
ner Reihe von Gebletsvollzugsko- 
mltces nicht verwirklicht.

Bekanntlich hängt die erfolg
reiche Entwicklung der Vieh
zucht vielfach auch von einer zu-, 
verlässigen Futterbasis ab. in 
diesem Jahr sind die Farmen der 
Sowchose und Kolchose im gro
ßen und ganzen nicht schlechter 
als lm vorigen Jahr mit Futter 
versorgt. Zu dessen Auffüllung 
In den Landwirtschaftsbetrieben, 
wo weniger Futter beschafft wor
den ist, wird eine Neuvertei
lung des Futters innerhalb der 
Gebiete w'ie auch zwischen den
selben vorgenommen. Jetzt wird 
ein glücklicher Abschluß der 
Überwinterung In vielem von ei
ner exakten Gestaltung der Ar
beit in den Futter-Küchen sowie 
vom Vermögen der staatlichen 
und landwirtschaftlichen Organe 
abhängen, alle Farmarbeiter für 
eine erfolgreiche Durchführung 
dieser wichtigen Kampagne zu 
mobilisieren.

Auch die Perspektive darf man 
nicht vergessen. Die Versorgung 
der Viehzucht mit vollwertigen 

Futtermitteln erfordert die Schaf
fung einer agronomischen Ord
nung auf diesem Gebiet, denn 
Jedes fünfte Hektar der Saaten 
mehrjähriger Gräser wird bis 
sechs und mehr Jahre genutzt; 
dessen Verjüngung eFfolgt nicht 
rechtzeitig, und etwa 600 000 
Hektar befinden sich in unbe 
friedigendem Zustand. Noch nied
riger Ist die Kultur Ihres Anbaus 
auf den grundlegend aufzubes
sernden Ländereien, wo leistungs
schwache und alte Gräser die 
Hälfte dieser Flächen einnehmen. 
Allein aus diesem Grunde sind 
in diesem Jahr als Minimum 1,5 
bis 2 Millionen Tonnen hochwer
tiges Heu nicht beschafft worden 
Deshalb Ist es notwendig, sich 
gründlich dem Anbau von Rü
ben. Möhren und anderen Hack
früchten zu Futterzwecken zu 
widmen sowie das Problem der 
Aufnahme von Eiweiß und Zuk- 
ker In dlo Futlerratlonen der Tie
re zielstrebig zu lösen. Außer 
dem Ist es wichtig, die lndu 
strlellen Methoden des Anbaus 
von Körner- und Silomais opera
tiver in die Produktion einzu
führen, zu der Aussaat dieser 
Kulturen mit Inkrustierten Sa
men überzugehen sowie die Flä
chen für früh- und mittelreifen
de Sorten in den Nordgebieten 
zu erweitern. All das wird letz
ten Endes es gestatten, die Sila
geproduktion zu vergrößern und 
die Verluste an Getreidefutter be
deutend zu verringern.

Gcnossenl Ich möchte Ihre 
Aufmerksamkeit auf noch eine 
Angelegenheit lenken. Bel der 
zunehmenden Rolle des Sparens 
und der Methoden der wirt
schaftlichen Rechnungsführung 
In der Leitung der Produktion 
gewinnen die gute Organisation 
der wirtschaftlichen Tätigkeit 
und die Verstärkung der amtli
chen Kontrolle einer richtigen 
Nutzung staatlicher Mittel äu
ßerst große Bedeutung. Doch vie
le Leiter haben es bis Jetzt noch 
nicht gelernt, mit den Volksmit- 
tcln haushälterisch umzugehen. 
Daher gehen die unproduktiven 
Kosten nur langsam zurück, die 
Selbstkosten der Erzeugnisse 

wachsen an, der Schutz und die 
Erhaltung des sozialistischen Ei
gentums werden nicht gesichert.

Besonders viele unproduktive 
Aufwendungen und Verluste 
werden lm Bereich des Ministe
riums für Landwirtschaft zuge 
lassen, die allein In der ersten 
Hälfto dieses Jahres um 19 Pro 
zent höher waren als In dersel
ben Periode des Vorjahres. Be
trächtlich war der In der genann
ten Zelt durch Viehausfall verur
sachte Schaden In den Sowcho
sen dieses Ministeriums. In vie
len Landwirtschaftsbetrieben 
wird der gescllschaftselgenc 
Viehbestand verschwendet. So ha 
ben die Sowchose des Rayon? 
Lebjashje, Gebiet Pawlodar, In 
den neun Monaten dieses Jahres 
13 600 Schafe an die Flri '-l'kom 
hlnate geliefert, wobei fast 
34 000 Schafe, d. h. 2,5mal 
mehr, für innerbetrieblichen Br 
darf geschlachtet bzw. veruntreut 
worden oder gefallen sind. Nach
lässiger Wirtschaftsführung be
gegnet man oft auch in den Be
reichen der Ministerien für 
Obst- und Gemüsewirtschaft, für 
Leichtindustrie, für Baustoffindu
strie, für Fleisch- und Milchindu
strie. für Bau von Schwerindu
striebetrieben.

Was die Kontrolle innerhalb 
der Verantwortungsbereiche be
trifft, so läßt sich hier neben der 
geringen Arbeitseffektivität Ihrer 
Mitarbeiter gegenüber derjenl 
gen der Revisoren des Finanzsy
stems das Bestreben einzelner 
Beiter erkennen. ..Ihre schmutzi
ge Wäsche nicht vor allen Leu
ten zu waschen.“ Die Materialien 
der Kontrollaktionen und Revi
sionen wandern auf lange Zelt 
Ins Schreibfach, und die Frage 
büßt darauf bei der Erörterung 
nicht selten Ihre Schärfe ein. 
Was wunder, wenn bei solchem 
Liberalismus die Verluste In der 
Volkswirtschaft nicht zurückge
hen. die Veruntreuung und die 
Entwendungen sozialistischen Ei
gentums, besonders lm Kasachi
schen Republikverband der Kon
sumgenossenschaften, lm Han
delsministerium und im Ministe

rium für Obst- und Gemüsewirt
schaft, zunehmen.

Genossen Deputiertei Wie Sic 
wissen, schenkte Konstantin Ustl- 
nowltsch Tschernenko In seiner 
Rede auf der Sitzung des Pollt 
büros des ZK der KPdSU bei 
der Erörterung des Plans und 
des Haushalts des Landes für 
1985 eine außerordentliche Auf
merksamkeit der Gewährleistung 
des Sparens von Materialwer
ten. In der Republik wird zur 
Lösung dieses wichtigen Pro 
blems vieles getan. So ist z. B. 
in den neun Monaten dieses Jah 
res gegenüber der entsprechenden 
Periode des Vorjahres die Men 
ge von gespartem Benzin doppelt 
und die von Zement und Holz — 
aufs l,5fache angewachsen. Für 
das kommende Jahr hat die Par
tei die konkrete Aufgabe gestellt, 
"wel Tage mit gesparten Roh-, 
Brennstoffen und Materialwerten 
u arbeiten.

Indessen wird In einzelnen 
Ministerien, Ämtern und Gebie
ten keine gehörige Ingenieur
technische und organisatorische 
Arbeit zur Erfüllung der Auf
gaben beim Sparen von mate
riellen, Brennstoff- und Energie
ressourcen durchgeführt und 
ein Mehrverbrauch daran. be
sonders an Heizöl, zugelassen. 
Dazu gehören das Ministerium 
für Energetik und Elektrifizie
rung, das Ministerium für Leicht
industrie, das Ministerium für 
Baustoffindustrie, die Gebiete 
Dshambul, Mangyschlak und 
Pawlodar. Ursachen dafür gibt 
es viele — nicht rechtzeitige 
Überprüfung der Verbrauchsnor
men. technologische Unstimmig
keiten und Störungen lm Funktio
nieren der Ausrüstungen und 
nicht selten auch Verantwortungs
losigkeit. Materialwerte werden 
fondswidrig an anderweitige 
Empfänger geliefert, zu großen 
Verlusten kommt es bei Ihrer 
Beförderung und Lagerung.

Die Erfüllung der Forderung 
des ZK der KPdSU — haushäl
terisch zu wirtschaften — steht 
In direktem Zusammenhang auch 
mit der besseren Nutzung der 
Sekundärrohstoffe und Energie

ressourcen sowie mit der weitge
henden Einführung abfallarmer 
und abfallo er Technologien.

Die Erfüllung der Pläne hängt 
in hohem Maße von der Verein
fachung der Leltungsapparatc 
und von der weiteren Vervoll
kommnung des Stils und der Me
thoden der Arbeit ab. Ein Leiter 
muß nicht nur selbst gewissen 
haft arbeiten, sondern er muß 
auch die Sache exakt organisie
ren, die Bemühungen der Men
schen auf die Erreichung des 
Hauptzieles lenken, eine strenge 
Durchführungskontrolle sichern. 
Im Sinne dieser Leninschen For
derungen sind entschieden die 
Versuche zu unterbinden, die le
bendige Arbeit durch Paplerkrä- 
merel und Sitzungsfimmel zu er
setzen. wer immer und in wel
chem Ort es auch tun mag, und 
die Durchführungsdisziplin auf 
allen Lcltungsehenen zu heben.

Das ZK der Kommunistischen 
Partei Kasachstans hat bekannt
lich die Leitungen einzelner Mi
nisterien verstärkt. Das Ist ein 
Beispiel der praktlichen Realisie
rung der Forderung, dargelegt 
im Dienstschreiben des Genossen 
K. U. Tschernenko zu einigen 
Kragen der gegenwärtigen Ka
derpolitik, In dem unter ande
rem unterstrichen wird, daß die 
Leiter sachverständig sein und 
das Gefühl hoher Verantwortung 
für die Ihnen übertragene Sache 
besitzen müssen.

Auf der Tagung des Obersten 
Sowjets der Kasachischen SSR 
wurde die einmütige Billigung 
des Staatsplans und des Haus
halts der Republik für 1985 zum 
Ausdruck gebracht. Die Deputier 
ten äußerten in ihren .Ansprachen 
eine Reihe von Bemerkungen 
und praktischen Vorschlägen, die 
der Ministerrat aufmerksam er
örtern und '"'er die er Beschlüs
se fassen wird.

Auf die begründeten Bitten 
einzelner Ministerien, Ämter 
und Gebietsvollzugskomitees hin 
vergrößerte die Regierung der 
Republik für sie die Investitio
nen für den Wohnungsbau um 
4.5 Millionen Rubel, aus denen 
17 000 Quadratmeter Wohnflä

che gebaut werden sollen. Für 
Produktionszwecke, für soziale 
und kulturelle Maßnahmen wur
den zusätzliche Haushaltszuwen
dungen in einer Höhe von mehr 
als 136 Millionen Rubel bewll- 
’let. Außerdem akzentlerte der 
Ministerrat der Kasachischen 
SSR die Vorschläge der Plan- 
und Haéshalt«kommlsslon sowie 
der anderen ständigen Kommis
sionen des Obersten Sowlets der 
Renuhlik über die Bewilligung 
zusätzlicher Mittel In einer Hö
he von 11 380 000 Rubel für 
die bauliche Gestaltung und Be
grünung der Städte und Rayon
zentren, für den Erwerb von 
Inventar. Ausrüstungen und die 
Generalrenovierung der Gebäu
de der medizinischen und Bil
dungsanstalten.

Genossen Deputierte! Große 
und verantwortliche Aufgaben 
stehen vor den Kasachstanern lm 
Abschlußjahr des Fünfjahrplans. 
Die Neuerersuche nach Reser
ven. die weitgehende und voll
ständige Nutzung der fortschritt
lichen Erfahrungen, der Möglich
keiten der neuen Technik. Tech
nologie und der progressiven 
Formen der Arbeitsorganisation, 
die strikte Befolgung der Diszi
plin auf allen Abschnitten der 
Produktion — all das wird zur 
"ut abgestimmten Arbeit der 
Werktätigenkollektive, zur er
folgreichen Erfüllung der Fläne 
für das Jahr 1985. zum würdi
gen Begehen des 40. Jahrestags 
des großen Sieges und des or
dentlichen XXVII. Parteitags der 
KPdSU beitragen.

Gestatten Sie mir, der festen 
Überzeugung Ausdruck zu ge
ben, daß die Werktätigen So
wjetkasachstans, geführt von der 
Republikparteiorganisation, alles 
tun werden, um die Beschlüsse 
des XXVI. Parteitags der KPdSU 
und der darauffolgenden Plenar
tagungen des ZK zu realisieren, 
und einen würdigen Beitrag zum 
Kampf um die weitere Verstär
kung des Wirtschafts- und ' des 
Verteldlgungspotentlals unserer 
großen multinationalen Heimat 
leisten werden.

Gesetz Gesetz
der Kasachischen Sozialistischen Sowjetrepublik 

über den Staatsplan der wirtschaftlichen 
und sozialen Entwicklung der Kasachischen SSR für 1985

der Kasachischen Sozialistischen Sowjetrepublik
über den Staatshaushalt der Kasachischen

Sozialistischen Sowjetrepublik für 1985
Der Oberste Sowjet der Kasachischen So

zialistischen Sowjetrepublik beschließt:
Artikel 1. Der vom Ministerrat der Ka

sachischen SSR unterbreitete Staatsplan der 
wirtschaftlichen und soziale^ Entwicklung 
der Kasachischen SSR für das Jahr 1985 
wird hiermit bestätigt unter Berücksichtigung 
der Korrekturen der Plan- und Haushalts
kommission, der Kommission für Industrie, 
der Kommission für Energetik, der Kommis
sion für Verkehrs-, Straßen- und Nachrich
tenwesen, der Kommission für Bau- und Bau
stoffindustrie, der Kommission für Landwirt
schaft, der Kommission für Massenbedarfs
güter und Handel, der Kommission für Woh- 
nungs-, Kommunalwirtschaft und Dienstlei
stungswesen, der Kommission für Gesund
heitswesen und Sozialfürsorge, der Kommis
sion für Bildungswesen, Wissenschaft und 
Kultur, der Kommission für Körperkultur, 
Sport und Tourismus, der Kommission für 
Arbelts- und Lebensbedingungen der Frauen 
und Schutz von Mutter und Kind, der Kom
mission für Jugendangelegenhelten, der Kom
mission für Naturschutz und rationelle Nut
zung der Naturreichtümer des Obersten So
wjets der Kasachischen SSR.

Artikel 2. Für das Jahr 1985 werden bei 
den Hauptkennziffern der wirtschaftlichen 
und sozialen Entwicklung der Kasachischen 
SSR folgende Wachstumstempos festgelegt: 

(Zuwachs in Prozent zum Jahr 1984)

In der Volkswirtschaft der Kasachi
schen SSR 0,9
Arbeitsproduktivität In republikmä
ßig unterstellter Industrie 2,4
Gewinn In republikmäßig unterstell
ter Industrie 7,8
Realeinkünfte pro Kopf der Bevöl
kerung • 3,0
Lohnfonds in der Volkswirtschaft 2,7
Einzelhandelsumsatz des staatlichen 
und genossenschaftlichen Handels 5,0
Umfang realisierter Dienstleistun
gen für die Bevölkerung der Wirt
schaft, die zum Kompetenzbereich 
des Ministerrats der Kasachischen 
SSR gehört 6,0
Zahl der Kinder in Vorschuleinrich
tungen, die aus dem Staatshaushalt 
finanziert werden, In der Wirtschaft, 
die zum Kompetenzbereich des Mi
nisterrats der Kasachischen SSR ge
hört 4,0

Erzeugtes Nationaleinkommen 5,9
Industrieproduktion — brutto 3,8
darunter in der Industrie, die zum 
Kompetenzbereich des Ministerrats 
der Kasachischen SSR gehört 3,0
Staatliche Investitionen In der Wirt
schaft. die zum Kompetenzbereich des 
Ministerrats der Kasachischen SSR 
gehört 8.2
Güterumschlag des Kraftverkehrs öf 
fentlicher Nutzung 1.2
Zahl der Arbeiter und Angestellten

Zahl der Schüler in Ganztagesschu
len oder -gruppen des Ministeriums 
für Bildungswesen der Kasachischen
SSR 1.2
Jährlicher Abgang qualifizierter Ar
beiter aus Berufsschulen des Staatli
chen Komitees der Kasachischen
SSR für Berufsausbildung 3,0
Zahl der Krankenbetten in der Wirt
schaft, die zum Kompetenzbereich 
des Ministerrats der Kasachischen
SSR gehört 1,7
Im Jahre 1985 sind auf Kosten aller Fi

nanzierungsquellen Wohnhäuser mit einer 
Gesamtfläche von 6.3 Millionen Quadratme
tern zu bauen.

Artikel 3. Der Ministerrat der Kasachi
schen SSR hat im Laufe der Erfüllung des 
Staatsplans der wirtschaftlichen und sozialen 
Entwicklung der Kasachischen SSR für 
1985, gestützt auf die Beschlüsse des XXVI. 
Parteitags der KPdSU, der darauffolgenden

Plenartagungen des ZK der KPdSU und des 
XV. Parteitags der Kommunistischen Partei 
Kasachstans, Maßnahmen zur Steigerung des 
Nutzeffekts des Produktlons- und wissen
schaftlich-technischen Potentials, zur rasche
ren Einführung der gegenwärtigen Errungen
schaften der Wissenschaft und Technik, zum 
Sparen von Rohstoffen, Materialwerten, Ener
gie und Arbeitszeit, zur größtmöglichen Fe
stigung der Staats- und Arbeitsdisziplin in 
allen Bereichen der Volkswirtschaft, zur weit
gehenden Entfaltung des sozialistischen 
Wettbewerbs zu realisieren, um auf dieser 
Grundlage ein weiteres Produktionswachs
tum, eine weitere Steigerung der Arbeitspro
duktivität. Verbesserung der Qualität und 
Senkung der Selbstkosten der Produktion 
und Arbeiten, eine strikte Erfüllung der 
Jahresaufgaben und des gesamten Fünfjahr
plans zu sichern und nötigenfalls Präzisie
rungen in den Planaufgaben vorzunehmen.

Artikel 4. Der Ministerrat der Kasachi
schen SSR wird beauftragt, die Vorschläge 
und Bemerkungen zum Staatsplan der wirt
schaftlichen und sozialen Entwicklung der 
Kasachischen SSR für 1985, die in den Gut
achten der Plan- und Haushaltskommission 
bzw. anderer ständiger Kommissionen des 
Obersten Sowjets der Kasachischen SSR dar
gelegt sind, sowie die Vorschläge und Be
merkungen. die von den Deputierten auf der 
Tagung des Obersten Sowjets der Kasachi
schen SSR geäußert worden sind, zu prüfen 
und darüber entsprechende Beschlüsse zu 
fassen.

Vorsitzender des Präsidiums des Ober
sten Sowjets der Kasachischen SSR 

B. ASCHIMOW
Sekretär des Präsidiums des Obersten 
Sowjets der Kasachischen SSR

Ch. DEMESS1NOW 
Alma-Ata, Haus der Regierung.
4. Dezember 1984

Beschluß
des Obersten Sowjets der Kasachischen SSR

Über die Erfüllung des Staatsplans der wirtschaftlichen 
und sozialen Entwicklung der Kasachischen SSR für 1984

Beschluß

Der Oberste Sowjet der Kasachischen 
Sozialistischen Sowjetrepublik beschließt:

1. Den Bericht des Ministerrats der 
Kasachischen SSR über die Erfüllung des 
Staatsplans der wirtschaftlichen und sozla 
len Entwicklung der Kasachischen SSF 
für 1984 zur Kenntnis zu nehmen.

2. Festzustellen, daß der Ministerrat d» 
Kasachischen SSR die zur Erfüllung de 
Staatsplans der wirtschaftlichen und sozla 
len Entwicklung der Kasachischen SS 
für 1984 erforderlichen Maßnahmen r 
greift.

3. Den Ministerrat der Kasachischei 
SSR zu beauftragen, die Vorschläge und 
Bemerkungen de»- Plan- und Haushalts- 
bzw. der anderen ständigen Kommlsslo-

Vorsitzender des Präsidiums des

Sekretär des Präsidiums des Obersten

Alma-Ata, Haus der Regierung. 4.

nen des Obersten Sowjets der Kasachi
schen SSR sowie die Vorschläge und Be
merkungen, geäußert von den Deputierten 
auf der Tagung des Obersten Sowjets der 
Kasachischen SSR zur Frage der Erfül- 
ung des Staatsplans der wirtschaftlichen 

und sozialen Entwicklung der KasachL 
chen SSR für 1984 zu behandeln und, 
estützt auf die Beschlüsse des XXVI. 
’arteltags der KPdSU, der nachfolgenden 
’.enartagungen des ZK der KPdSU, des 
V. Parteitags der Kommunistischen Par- 

.el Kasachstans, entsprechende Maßnah
men zu realisieren, die auf eine erfolgrei
che Erfüllung der Planaufgaben des Jah
res 1985 und des gesamten Fünfjahrplans 
gerichtet sind.

Obersten Sowjets der Kasachischen SS 
B. ASCHIMOW

Sowjets der Kasachischen SSR 
Ch. DEMESS1NOW

Dezember 1984

des Obersten Sowjets der Kasachischen SSR
Über die Bestätigung des Berichts 

über die Durchführung 
des Staatshaushalts 

der Kasachischen SSR für 1983
Der Oberste Sowjet 

der Kasachischen Sozla- 
’istlschen Sowjetrepu
blik beschließt, den Be- 
richt über die Durch 
tihrung des Staatshalts- 

’.alU der Kasachischen 
iSR für 1983 in seinem 
Einnahmeteil in einer

Höhe von 
11 017 542 000 Rubel. 
In seinem Ausgabenteil 
In einer Höhe von 
10 710 164 000 Rubel, 
mit einem Haushalts
überschuß von 
307 378 000 Rubel zu 
bestätigen.

Vorsitzender des Präsidiums des Obersten So
wjets der Kasachischen SSR

B. ASCHIMOW 
Sekretär des Präsidiums des Obersten Sowjets 
der Kasachischen SSR

Ch. DEMESS1NOW 
Alma-Ata, Haus der Regierung.
4. Dezember 1984

Der Oberste Sowjet der Ka
sachischen Sozialistischen So
wjetrepublik beschließt:

Artikel 1. Der vom Minister
rat der Kasachischen SSR vorge
legte Staatshaushalt der Kasachi
schen SSR für 1985 wird bestä
tigt unter Berücksichtigung der 
vom Obersten Sowjet der UdSSR 
angenommenen Korrekturen so
wie der Veränderungen, ange
nommen gemäß den Vorschlägen 
der Plan- und Haushaltskommls- 
slon, der Kommission für Indu
strie, der Kommission für Ener
giewirtschaft, der Kommission 
für Verkehrs-, Straßen- und 
Nachrichtenwesen, der Kommis
sion für Bau- und Baustoffindu
strie, der Kommission für Land
wirtschaft, der Kommission für 
Konsumgüter und Handel, der 
Kommission für Kommunalwirt
schaft und Dienstleistungswesen, 
der Kommission für Gesundheits
wesen und Sozialfürsorge, der 
Kommission für Bildungswesen, 
Wissenschaft und Kultur, der 
Kommission für Körperkultur, 
Sport und Tourismus, der Kom
mission für Arbelts- und Lebens
bedingungen der Frauen und für 
Schutz von Mutter und Kind, 
der Kommission für Jugendange
legenhelten, der Kommission für 
Umweltschutz und rationelle Nut
zung der natürlichen Ressourcen 
des Obersten Sowjets der Kasa
chischen SSR. lm Einnahmeteil 
In einer Höhe von 
11 148 901 000 Rubel und lm 
Ausgabentell In einer Höhe von 
11 146 890 000 Rubel jnlt einem 
Haushalts Überschuß von 
2 011 000 Rubel.

Artikel 2. Die Einnahmen von 
den staatlichen und genossen
schaftlichen Betrieben und Or
ganisationen — Umsatzst euer, 
Zahlungen für Produktionsfonds, 
freier Restgewinn, Gewinnabfüh
rungen. Einkommensteuer und 
andere Einnahmen von der so
zialistischen Wirtschaft — wer
den lm Staatshaushalt der Ka
sachischen SSR für 1985 mit ei
ner Gesa mtsumme von 
9 530 481 000 Rubel festgelegt.

Artikel 3. Die Ausgaben für 
die Finanzierung der Volkswirt
schaft — für die weitere Ent
wicklung der Schwerindustrie, 
der Bauindustrie, der Leicht- und 
der I^ebensmlttellndustrle, der 
Ijindwlrtschaft, des Verkehrswe
sens, der Kommunalwirtschaft 
und andere Zweige der Volks
wirtschaft — werden im Staats
haushalt der Kasachischen SSR 
für 1985 mit einer Gesamtsum
me von 6 479 944 000 Rubel 
festgelegt.

Artikel 4. Die Zuwendungen 
für soziale und kulturelle Zwek- 
ke — für allgemeinbildende, Be
rufs-, Fachmittel- und Hochschu
len. wissenschaftliche F o r- 
schungslnstltutlonen, Bibliothe
ken. Klubs, Theater, für Presse, 
Fernsehen, Rundfunk und ande
re Zwecke der Bildung und Kul
tur: für Krankenhäuser, Kln 
derkrlppen. Sanatorien und an
dere Anstalten des Gesqndheits 
Schutzes und der Körperkultur;

für Renten und Beihilfen — 
werden lm Staatshaushalt der 
Kasachischen SSR für 1985 mit 
einer Gesamts u m m e von 
4 298 847 000 Rubel festgelegt.

Artikel 5. Die Zuwendungen 
für den Unterhalt der Organe 
der Staatsmacht, der Organe der 
staatlichen Verwaltung und der 
Gerichtsbehörden werden lm 
Staatshaushalt der Kasachischen 
SSR für 1985 mit einer Summe 
von 144 932 000 Rubel festge
legt.

Artikel 6. Der Republikhaus
halt der Kasachischen SSR für 
1985 wird im Einnahmeteil mit 
einer Summe von 10 669 425 000 
Rubel und lm Ausgabenteil mit 
einer Summe von 10 667 414 000 
Rubel mit einem Haushaltsüber
schuß von 2 011 000 bestätigt.

Artikel 7. Die Haushalte der 
Gebiete und der Stadt Alma-Ata 
für 1985 werden lm Einnahme
tell und lm Ausgabenteil mit ei
ner Summe von 2 998 830 000 
Rubel festgelegt, darunter für:

(In tausend Rubel)
Gebiet Aktjublnsk 
Gebiet Alma-Ata 
Gebiet Ostkasachstan 
Gebiet Gurjew 
Gebiet Dshambul 
Gebiet Dsheskasgan 
Gebiet Karaganda 
Gebiet Ksyl-Orda 
Gebiet Koktschetaw 
Gebiet Kustanal 
Gebiet Mangyschlak 
Gebiet Pawlodar 
Gebiet 
Nordkasachstan 
Gebiet Semlpalatlnsk 
Gebiet Taldy-Kurgan 
Gebiet Turgal 
Gebiet Uralsk 
Gebiet Zellnograd 
Gebiet Tschlmkent 
Stadt Alma-Ata

131 472 
146 731 
171 069
97 628 

179 423
88 835 

243 690 
1 16 005
132 474 
177 003

51 236 
169 135

1 19 631
153 082
136 419
77 923 

125 236 
1 48 304 
267 377 
266 157

Artikel 8. Die Abführungen 
von den staatlichen Unionssteuern 
und von den Einnahmen In die 
Haushalte der Gebiete und der 
Stadt Alma-Ata werden für 
1985 in folgenden Ausmaßen be
stätigt:

a) von der Umsatzsteuer (au
ßer der Steuer, die von Vereini
gungen. Betrieben und Organi a- 
tlonen der örtlichen Industrie, des 
Dlenstlelstungsberelchs und der 
Konsumgenossenschaft entrichtet 
wird):

des Gebiets Aktjublnsk — 30.2 
Prozent, des Gebiets Alma-Ata 
— 72,0 Prozent, des Gebiets 
Ostkasachstan — 27.0 Prozent, 
des Gebiets Gurjew — 98 8 Pro 
zent. des Gebiets Dshambul - 
29,6 Prozent, des Gebiets Dshes 
kasgan — 80.0 Prozent, des Ge
biets Karaganda — 21,5 Pro 
zent, des Gebiets Ksyl-Orda 
53.1 Prozent, des Gebiets Kok- 
Ochetaw — 52,1 Prozent, des 
Gebiets Kustanal — 54,3 Pro-

Vorsitzender des Präsidiums des 
chlschen SSR

zent. des Gebiets Mangyschlak — 
87.6 Prozent, des Gebiets Paw
lodar — 35,5 Prozent, des Ge
biets Nordkasachstan — 24,5 
Prozent, des Gebiets Semipala- 
tlnsk — 29.8 Prozent, des Ge
biets Taldy-Kurgan — 84,1 Pro
zent. des Gebiets Turgal — 98,3 
Prozent, des Gebiets Uralsk — 
32,4 Prozent, des Gebiets Zell
nograd — 30.9 Prozent, des Ge
biets Tschlmkent — 36,0 Pro
zent und der Stadt Alma-Ata — 
19.8 Prozent:

von der Umsatzsteuer, die von 
den Vereinigungen. Betrieben 
und Organisationen der örtlichen 
Industrie, des Dienstleistungsbe
reichs und der Konsumgenossen
schaft entrichtet wird. — 100 
Prozent:

b) von der Einkommensteuer 
der Bevölkerung- der Gebiete 
Gur lew. Ksyl-Orda und TurgaJ
— je 100 Prozent; der Gebiete 
Aktjublnsk. Alma-Ata. Taldy- 
Kurgan. Uralsk und Tschlmkent 
— Je 70 Prozent: der Gebiete 
Dsheska*gan und Semlpalatlnsk 
— Je 60 Prozent; der Gebiete 
Ostkasachstan, Dshambul. Kok
tschetaw. Pawlodar. Nordkasach
stan und Zellnograd — je 50 
Prozent: der Gebiete Karaganda 
und Kustanal — Je 40 Prozent, 
des Gebiets Mangyschlak und 
der Stadt Alma-Ata — je 30 
Prozent;

c) von der Landwirtschafts
steuer — 100 Prozent, von der 
Einkommensteuer der Kolchose
— 100 Prozent, von den forst
wirtschaftlichen Abgaben —> 100 
Prozent und von der Steuer für 
Ledige. AHeln'-tehende und Bür
ger der UdSSR mit kleinen Fa
milien — 100 Prozent.

Artikel 9. Für 1985 werden 
für die Haushalte der Rayons und 
Städte Abführungen bestätigt in 
einer Höhe von 100 Prozent aus 
den Zahlungen für Produktions
grundfonds und für normierte 
Umlaufmittel, die in den Repu- 
hlikhaushalt von den Betrieben 
und Organisationen des Ministe
riums für Erfassungen der Kasa
chischen SSR eingehen.

Artikel 10. Der Ka?senreser- 
vehestand des Republikhaushalts 
wird hiermit bestätigt.

Artikel 11. Der Ministerrat 
der Kasachischen SSR wird be
auftragt. die Vorschläge und Be
merkungen zu erörtern, die lm 
Gutachten der Plan- und Haus
haltskommission sowie der ande
ren ständigen Kommissionen des 
Obersten Sowjets der Kasachl- 
chen SSR über den Staatshaus

halt der Kasachischen SSR für 
’°85 enthalten sind, wie auch 
die Vorschläge und Bemerkun
gen, die von den Deputierten 
auf der Sitzung des Obersten So
wjets der Kasachischen SSR 
■reäußert worden sind und dies
bezüglich Beschlüsse zu fassen.

Obersten Sowjets der Kasa- 
B. ASCHIMOW

Sekretär des Präsidiums des Obersten Sowjets der Kasachi
schen SSR Ch. DEMESSINOW
Alma-Ata, Haus der Regierung. 4. Dezember 198-1
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Zehnte Tagung des Obersten Sowjets der Kasachischen SSR der zehnten Legislaturperiode

Den Fünfjahrplan erfolgreich abschließen
(Schluß. Anfang S. 1)

■ Komplexprogramm der Handels- 
Fationallslerung verwirklicht.

Die Handclsmltarbelter des 
•Gebiets Zellnograd haben weit
gehend progressive Methoden 
der Warenversorgung mit Contal- 

-nerclnsatz clngcführt. Auf der 
Unionsberatung ist unterstrichen 
•worden, daß Zellnograd eine der 
besten Stfidte in der handelsmä- 
ßlgcn Betreuung der Bevölkerung 
geworden Ist und daß seine Er
fahrungen zu verbreiten sind.

Der Ausbau von Geschäftsbe- 
zlehungen mit der Industrie, die 
weitere Festigung der materlcll- 
.technlschen Basis, die Vervoll
kommnung der Formen und Me
thoden der handelsmäßigen Be
treuung haben es ermöglicht. In 
diesem Jahr bedeutend mehr 
Kleidung. Schuhe. Kultur- und 
Haushaltswaren als Im Vorjahr 
abzusetzen. Der Verkauf vieler 
Lebensmittel. Baumwollstoffe, 
Fernsehgeräte usw. hat sich we
sentlich vergrößert.

Der Deputierte A. Dldarow, 
Kamelzüchter im Sowchos „Ksyl- 
usenskl", Gebiet Mangyschlak. 
stellte In seiner Rede fest, daß 
die Werktätigen des Gebiets die 
Rede des Generalsekretärs des 
ZK der KPdSU und Vorsitzen
den des Präsidiums des Obersten 
Sowjets der UdSSR Genossen 
K. U. Tschernenko auf der Slt 

■zung des Politbüros des ZK der 
KPdSU und den Bericht des Mit
glieds des Politbüros des ZK der 
KPdSU. Ersten Sekretärs des ZK 
der Kommunistischen Partei Ka
sachstans Genossen D. A. Kuna
jew auf dem XV. Plenum des 
ZK der Kommunistischen Partei 
Kasachstans durch eine weitere 
Verbesserung Ihrer Arbeit erwi
dern. Neben der Entwicklung 
der Industrie auf Mangyschlak 

gibt es Hochleistungen auch bei 
der Erfüllung des Lebensmittel
programms. In diesem Jahr wur
den 111 Lämmer von Je 100 
Mutterschafen erhalten, die Fut
terbasis wurde verstärkt.

’ Nicht leicht war dieses Jahr 
nach ^seinen Witterungsverhältnis
sen: Auf der Suche nach Gras 
und Wasser mußten die Tiere 
häufig von Ort zu Ort getrieben 
werden. Dennoch wurden sie er
halten. und es besteht die Mög
lichkeit. die Überwinterung er
folgreich durchzuführen. Es wer
den zusätzliche Produktionsreser
ven. wie z. B. die Untergrund
gewässer. ausgeschöpft.

Der Deputierte bittet die Rc- 
publlkorganisatloncn, dem Ge
biet zu helfen, nämlich bequeme 
Melkapparate zu entwickeln und 
die Kamelzüchter damit zu ver
sorgen. Das wird helfen, für die 
sen Zweig der Viehzucht mehr 
Jugendliche zu gewinnen. Es gilt 
auch Kapazitäten der Baubetrie
be und der Wasserwirtschaft zu 
vergrößern, den Bau von Woh
nungen, Vorschulanstalten und 
Kulturhäusern zu beschleunigen.

Der Deputierte versicherte, 
daß die Werktätigen von Man
gyschlak keine Mühe bei der er
folgreichen Erfüllung der Auf
gaben des Fünfjahrplans scheuen 
werden.

Die Werktätigen unseres Ge
biets werden das abschließende 
Planjahr mit neuen Arbeitslei
stungen beginnen, sagte die De
putierte A. I. Iwanowa, Erster 
Sekretär des Rayonparteikomi
tees Ossakärowka, Im Gebiet Ka
raganda.

In den Jahren des Planjahr
fünfts haben alle Volkswirt
schaftszweige des Gebiets eine 
Weiterentwicklung erfahren. Es 
sind viele Wohnhäuser, Schulen. 
Vorschulanstaltcn und Kranken
häuser ihrer Bestimmung überge
ben worden. Große organisatori

sche Arbeit hat man für die He
bung der Ackerbaukultur durch
geführt, vieles Ist zur Entwick
lung der Viehzucht, zur Erschlie
ßung von Bewässerungsland ge
leistet worden. Die Werktätigen 
des Rayons Ossakarowka leisten 
einen gewichtigen Beitrag zum 
Aufschwung der Wirtschaft des 
Gebiets bei. Sic haben Im Zuge 
der Erfüllung des Lebensmittel
programms alc Aufgaben der 
vier Jahre bei der Lieferung 
von Kartoffeln, Gemüse und 
Fleisch erfüllt.

Die Rayonparieiorganisation 
und die örtlichen Sowjets der 
Volksdeputierten sehen Ihre Auf
gabe darin, In Jedem Arbeitskol
lektiv alle Bedingungen für 
hochproduktive Arbeit zu schaf
fen und den Wohlstand der Werk
tätigen ständig zu heben. Es 
wird eine zuverlässige Grundla
ge für die Erfüllung der Pläne 
des Jahres 1985 und des gesam
ten Fünfjahrplans geschaffen. 
Eine der Hauptrichtungen, auf 
die die größten Bemühungen der 
Werktätigen des Rayons zu kon
zentrieren sind, ist die Verstär
kung der Futterbasis. Im Zuge 
der Erfüllung der Beschlüsse 
des Oktoberplenums des ZK der 
KPdSU haben die Sowchose 
Maßnahmen zur Ausdehnung der 
Bewässerungsflächen und zur 
Hebung ihres Nutzeffekts erar
beitet. In diesem Jahr sind etwa 
500 Hektar solches Land mit ei
genen Kräften erschlossen wor
den.

Das beeindruckende Ausmaß 
der schöpferischen Leistungen 
am Finish des Planjahrfünfts 
hat einen markanten Niederschlag 
in den Materialien der zweiten 
Tagung des Obersten Sowjets 
der UdSSR gefunden, deren In
halt anschaulich die wachsende 
Sorge der Partei und Regierung 
um die harmonische Entwicklung 
der Wirtschaft und Kultur jeder 

Unionsrepublik bestätigt, sagte 
der Vorsitzende des Dshcskasga- 
ncr Gebietsvollzugskomltecs De 
putlcrtc K. B. Shumabckow. Die 
Werktätigen unseres Gebiets 
bieten alle Kräfte für die erfolg
reiche Erfüllung der ihnen ge
stellten Aufgaben apf. Dazu trägt 
die Aktivierung der Arbeit der 
Sowjets und ihrer Organe bei.

Der Plan dieses Jahres wird 
in allen Hauptkennziffern erfüllt 
sein. Das wird zur qualitativeren 
Durchführung des Haushalts bei
tragen.

Zugleich steht uns bevor, 
ernsthaft an der Behebung gro
ßer Mängel bei der Leitung ein
zelner Volkswlrtschaftszwe 1 g c 
zu arbeiten.

Ferner bittet der Deputierte, 
die Rekonstruktion des Wärme
versorgungssystems des Gebiets
zentrums und den Bau der zwei
ten Ausbaustufe des Kanals Ir- 
tysch — Karaganda bis Dsheskas- 
gan zu beschleunigen, was ermög
lichen wird, die Wasserversor
gung der Betriebe zu verbessern 
und auf dieser Grundlage eine 
ausgedehnte Bewässerungszonc 
zu schaffen.

Die Werktätigen unseres 
Zuchtbetriebs wie auch der an
deren Kollektive sind bestrebt, 
einen maximalen Beitrag zur 
Realisierung des Lebensmittel
programms des Landes zu leisten. 
Trotz der ungünstigen Witte
rungsverhältnisse wirtschaften 
wir rentabel, stellte der Depu
tierte A. W. Pantschuk, Leiter 
einer Feldbaubrigade Im Zucht
betrieb „Mamljutka", Gebiet 
Nordkasachstan, In seiner An
sprache fest. Wir haben die Auf
gaben für dieses Jahr und auch 
für die ersten vier Planjahre 
beim Fleischverkauf an den Staat 
und beim Absatz von Zuchtrin
dern vorfristig erfüllt. Laut un
seren Berechnungen wird zum 
20. Dezember auch der Plan 

sämtlicher Milchlieferung er
füllt sein.

Im Zuge des Wettbewerbs zu 
Ehren des 40. Jahrestages des 
großen Sieges und des 50. Jah
restages der Stachanow-Bewe
gung haben 50 Arbeiter Ihre 
Aufgaben und sozialistischen 
Verpflichtungen für dieses Jahr 
erfüllt. Jedoch werden noch 
nicht alle Reserven der land
wirtschaftlichen Produktion ge
nutzt, sagte der Deputierte. Wir 
verbessern die Qualität aller Ar
beiten. Auf Hochtouren wird 
auf den Feldern Schnee aufge
halten, Saatgut aufbercltet. Tech
nik Instand gesetzt, natürlicher 
Dünger aufs Feld transportiert. 
Alle Sämaschinen. Kultivatoren 
und andere Landmaschinen sind 
überholt.

Ans Rednerpult tritt der De
putierte G. M. Mursalijew, Mi
nister für örtliche Industrie der 
Kasachischen SSR. Die Einstel
lung der Kollektive des Zweiges 
auf praktische Taten hat cs er
möglicht. den Plan für vier Jah
re nach dem Umfang der Produk
tion. der Steigerung der Arbeits
produktivität und bei der Her
stellung einer Reihe wichtigster 
Erzeugnisarten zu realisieren. 
Etwa 40 Betriebe, mehr als 100 
Betriebsabteilungen, 700 Briga
den und 4 000 Arbeiter haben 
ihre Aufgaben für dieses Jahr 
vorfristig erfüllt.

Im letzten Jahr der elften 
Planperlode wird die Produktion 
im Bereich der örtlichen Indu
strie um 4,7 Prozent zunehmen. 
Sämtlicher Produktionszuwachs 
soll durch Steigerung der Ar
beitsproduktivität erreicht wer
den.

Vorgesehen ist ein Komplex
programm des wissenschaftlich- 
technischen Fortschritts. In die 
Produktion sollen 15 mechani
sierte und automatisierte Takt
straßen, etwa 80 Automaten und 

Halbautomaten sowie andere 
hochleistungsfähige Ausrüstun
gen eingeführt werden.

Die Pläne für 1985 sind an 
gespannt, Jedoch erfüllbar. Zu 
Ihrer Realisierung ist es notwen
dig, die vorhandenen Mängel zu 
beseitigen, alle Inneren Reser 
ven zu mobilisieren, die Organi
siertheit und Disziplin zu festi
gen und Maßnahmen zur Schaf
fung einer guten sachlichen 
Stimmung In allen Betrieben um
zuleiten.

Die Werktätigen unseres Ge
biets haben In den fünf Plan
jahren positive Wandlungen in 
allen Bereichen der Volkswirt
schaft erzielt, sagte die Deputier
te G. S. Baranowa, Lehrerin an 
der Chromtauer Mittelschule 
Nr. 2 im Rayon Noworossijsk!. 
Gebiet Aktjublnsk. Die Volks
bildungsorgane und die Lehrer 
beteiligen sich aktiv an der 
Verwirklichung der Reform der 
allgemeinbildenden und Berufs
schule.

Im Rayon Noworossijskl lei
sten die Lehrerkollektive viel zur 
ideologisch-politischen und mora
lischen Erziehung der Schüler. 
Die Formen der Erziehung der 
Jugend beruhen auf den Kampf-, 
revolutionären und Arbcltstradl- 
tlonen der Partei und des Vol
kes. In vielen Schulen gibt es, 
Museen. Zimmer des Kampf- und 
des Arbeitsruhms und Klubs für 
internationale Freundschaft, die 
den Inhalt und die Ideologische 
Ausrichtung der Veranstaltungen 
bereichern helfen. Jeder dritte 
Schüler besucht die Ganztags
gruppe. 88 Prozent der Schüler 
besuchen Zirkel und Sportsektio
nen.

Bis Ende des Planjahrfünfts 
wird es In allen Zentralsiedlun
gen der Kolchose und Sowchose 
Typenmittelschulen geben. Es 
ist vorgesehen, Stationen Junger 
Techniker und Junger Naturfor

scher zu eröffnen, Tausende Schü
ler zusätzlich durch Beschäfti
gung In verschiedenen Interessen
gemeinschaften zu erfassen.

Alle Debattenredner betonten, 
daß die Im Planentwurf für das 
abschließende Jahr des elften 
Planjahrfünfts vorgesehenen Ziel
marken den Beschlüssen des 
XXVI. Parteitags der KPdSU, 
der nachfolgenden Plenartagun
gen des ZK der KPdSU sowie 
den Ratschlägen und Hinweisen 
des Genossen K. U. Tschernenko 
entsprechen, die er In seiner Re
de auf der Sitzung des Politbüros 
des ZK der KPdSU gegeben hat.

Der Oberste Sowjet verab
schiedete einstimmig das Gesetz 
..Über den Staatsplan der wirt
schaftlichen und sozialen Ent
wicklung der Kasachischen SSR 
für 1985" und den Beschluß 
..über die Erfüllung des Staats
plans der wirtschaftlichen und 
sozialen Entwicklung der Ka
sachischen SSR für 1984" und 
bestätigte den Staatshaushalt der 
Kasachischen SSR für 1985 und 
die Haushaltsabrechnung für 
1983.

Die Tagung des höchsten 
Staatsmachtorgans der ^Republik 
war eine neue markante Bekun
dung der felsenfesten Einheit und 
des engen Zusammenschlusses der 
Werktätigen Kasachstans um die 
Partei Lenins, um Ihr Zentralko
mitee und des Bestrebens, noch 
mehr Arbeits- und schöpferische 
Bemühungen aufzubleien, die 
Disziplin und Organisiertheit 
noch aktiver zu festigen, den Stil 
und die Methoden der Arbeit zu 
vervollkommnen, um das elfte 
Planjahrfünft erfolgreich zu be
enden und den XXVII. Partei
tag der KPdSU würdig zu ehren.

(KasTAG)

Über die Bestätigung der Erlasse des Präsidiums des Obersten Sowjets der Kasachischen SSR
Bericht des Sekretärs des Präsidiums des Obersten Sowjets der Kasachischen SSR Deputierten Ch. Ch. DEMESSINOW

Genossen Deputierte! Die gro
ßen und wichtigen Aufgaben, die 
den Sowjets der Volksdeputierten 
durch die Beschlüsse des XXVI. 
Parteitags der Partei und der 
darauffolgenden Plenartagungen 
des ZK der KPdSU und des XV. 
Parteitags der Kommunistischen 
Partei Kasachstans gestellt wor
den sind, betreffen alle Bereiche 
ihrer vielseitigen Tätigkeit und 
können nur erfolgreich erfüllt 
werden bei aktiver organisatori
scher Arbeit aller Elemente der 
Sowjets, bei ständiger Vervoll
kommnung der Gesetzgebung und 
bei der strikten Einhaltung der 
sozialistischen Gesetzlichkeit.

Die vom Präsidium des Ober
sten Sowjets der Kasachischen 
SSR angenommenen Gesetzge

bungsakte zielen auf eine weitere 
Festigung der Staats-, Arbeits- 
dlszlpin und Rechtsordnung lri 
der Republik und haben dazu b^i- 
zutragen. daß die Staatsorgane 
Ihre Vollmachten besser ausüben.

Gestatten Sie mir, Sie über 
die Erlasse zu informieren, die 
nach der neunten Tagung des 
Obersten Sowjets der Republik
verabschiedet wurden und nun 
vom Obersten Sowjet der Ka
sachischen SSR zu bestätigen 
sind.

Im Zusammenhang mit der 
Verabschiedung des Gesetzes der 
UdSSR ..Ober die Arbcitskollck- 
tlve und über die Erhöhung ihrer 
Rolle bei der Leitung der Be
triebe, Dienststellen und Organi
sationen“ sowie mit der Annah

me anderer Gesetzgebungsakte 
der UdSSR wurde am 28. August 
1984 ein Erlaß des Präsidiums 
des Obersten Sowjets der Ka
sachischen SSR verabschiedet, 
durch den In das Arbeitsgesetz
buch, in das Wohnraum-, das 
Roden-, das Wasser- und das 
Waldgesetzbuch, in das Gesetz
buch über Bodenschätze, in die 
Republikgesetze über Gesund
heitsschutz. über den Schutz des 
atmosphärischen Luftraumes, in 
die Bestimmung über die Kamc- 
radschaftsgerichte und In andere 
Gesetzgebungsakte der Republik 
Veränderungen und Ergänzungen 
eingetragen wurden. Die neuen 
Rechtsnormen zielen auf eine 
weitere Erhöhung der Rolle der 
Arbeitskollektive und Massenor

ganisationen bei der Lösung der 
Fragen des wirtschaftlichen, so
zialen und kulturellen Aufbaus 
sowie auf die Festigung der 
staatlichen. Produktlons- und 
Arbeitsdisziplin.

Durch die Erlasse vorn 4. Juni 
und vom 29. August 1984 hat 
das Präsidium des Obersten So
wjets Änderungen und Ergän
zungen im Strafgesetzbuch und 
In der Strafprozeßordnung der 
Kasachischen SSR vorgenommen. 
Es ist strafrechtliche. Verant
wortlichkeit festgelcgt worden 
für Vermittlung von Informatio
nen. die ein Dienstgeheimnis 
darstellen, an Auslandsorganisa
tionen. für Verstöße gegen die 
Anweisungen zum Gebrauch von 
Waffen sowie von Mitteln und 

Gegenständen, die für die.An
wesenden eine erhöhte Gefahr 
darstellen, für nachlässiges Ver
halten der Armeeangehörigen 
zum Dienst, für Verheimlichung 
oder Aneignung des zu konfiszie
renden Vermögens.

Am 29. August bestätigte das 
Präsidium des Obersten Sowjets 
die Bestimmung, in der es die 
Ordnung und die Bedingungen 
der Durchführung von Kriminal
strafen in der Kasachischen SSR 
ausführlich festlegte, die nicht 
mit Maßnahmen zur Arbeitsbes
serung der Verurteilten verbun
den sind. Zü solchen Strafen ge
hören der Entzug des Rechtes, 
gewisse Ämter zu bekleiden oder 
gewisse Tätigkeiten auszuüben. 
Amtsenthebung, {Strafe, öffentli

cher Tadel, die Verpflichtung, 
den zugefüglen Schaden wieder
gutzumachen. Vermögenseinzie
hung. Entzug des elterlichen Sor- 
genrechts, Aberkennung des

'ienstgrades oder Sondertitels.
Anläßlich der Erklärung des 

1. Septembers zum Volksfest — 
dem Tag des Wissens — wurde 
am 29. August 1984 ein Erlaß 
über die Eintragung der nötigen 
Ergänzungen In die Bestimmung 
über die Staatsflagge der Ka
sachischen SSR verabschiedet.

Gemäß den in letzter Zeit 
angenommenen Gesetzgebungsak
ten der UdSSR wurden durch den 
Erlaß vom 28. September 1984 
Änderungen und Ergänzungen 
Ins Gesetzbuch der Kasachischen 
SSR über administrative Rechts

verletzungen auf genommen.
Genossen Deputierte! In die

ser Periode verabschiedete das 
Präsidium des Obersten Sowjets 
der Kasachischen SSR eine Rei
he von Erlassen über die Amts
enthebung und die Amtseinset
zung einzelner Personen, die dem 
Ministerrat der Kasachischen 
SSR angehören, sowie über die 
Änderungen der Zusammenset
zung des Obersten Gerichts der 
Kasachischen SSR.

Der Wortlaut dieser ., Erlasse 
sowie die Entwürfe des Gesetzes 
und der Beschlüsse über ihre Be
stätigung liegen Ihnen vor. Das 
Präsidium des Obersten Sowjets 
der Kasachischen SSR unterbrei
tet sie Ihnen zur Erörterung.

In den Bruderländern

Dank 
der Elektronik 
und Automatik

SOFIA. In der Entwicklung 
des bylgarlschen Maschinenbaus 
Ist In diesem Planjahrfünft die 
weitgehende Anwendung von 
Elektronik und Automatik maß
gebend. In den Großbetrieben 
von Sofia, Rusa. Stara Sagora. 
Plowdiw und Kasanlyk sind 
mehr als 200 automatisierte 
Komplexe in Betrieb gesetzt 
worden, was einen .Jahreszu
wachs der Industrieproduktion 
um 15 Prozent und eine Verbes
serung der Qualität gesichert 
hat.

Die Schwerpunktrichtung Ist 
Jetzt der Bau von Industrierobo
tern. Hydraulikanlagen, Trans
port- und Landmaschinen. Ein be
deutender Teil davon wird all
jährlich gemäß den Forderungen 
erneuert, die In den bilateralen 
Abkommen, vor allem mit den 
sozialistischen Ländern, vorgese
hen sind.

Rasch 
aufsteigender 
Zweig

HAVANNA. In einer beliebi
gen kubanischen Provinz kann 
man umfangreiche Plantagen von 
Apfelsinen- und Zitronenbäumen 
sowie der weltbekannten kuba
nischen ..Toronja“, so werden 
hier die Grapefruits genannt, se
hen. Heute machen die Agrumen
plantagen auf der Freiheitsinsel 
etwa 130 000 Hektar aus. Vor 
der Revolution hat ihre Fläche 
kaum 12 000 Hektar betragen.

In der landwirtschaftlichen 
Produktion Kubas behaupten, 
die Agrumen die zweite Stelle 
nach Zuckerrohr, berichtete der 
Leiter der Abteilung Landwirt 
schäft beim Zentralrat für Pla
nung William Mosly. In den 
Jahren 1976 bis 1980 sind im 
Lande 1.5 Millionen Tonnen Zi
trusfrüchte eingebracht worden.

Deklaration zum
„Wir sind über die Gefahr des 

Massenhungers besorgt, die über 
vielen afrikanischen Ländern 
schwebt. Mehr als 150 Millionen 
Menschen leiden unter Unterer
nährung und sind dem Verhun
gern nahe. Die beispiellos lange 
Dürreperlode. das zunehmende 
Vorschreiten der Wüsten und an
dere Naturkatastrophen ver
schlechterten die ohnehin ernste 
Lage und störten das normale Le
ben auf dem gesamten Konti
nent.“ Das wird In einer von der 
XXXIX. UNO-Vollversammlung 
einstimmig angenommenen Dekla
ration festgestellt.

Der UNO-Generalsekretär Ja
vier Perez de Cuellar begrüßte

Hunger in Afrika
In einer Rede die Annahme des 
Dokuments und gab bekannt, daß 
er beschlossen habe, am 17. De
zember ein Treffen der UNO- 
Botschafter der Mitgliedsländer 
der Vereinten Nationen sowie 
von Vertretern der bei der UNO 
akkreditierten Spezialgremien 
und nichtstaalllchen Organisa
tionen zu veranstalten, um prak
tische Hilfemaßnahmen für die 
Bevölkerung der afrikanischen 
Staaten zu erörtern.

Der Vertreter der Ukraini
schen SSR. N. Reschctnjak, der 
im Namen der Delegationen der 
Belorussischen SSR, der VR Bul
garien, der CSSR, der DDR. der 
MVR. der VR Polen, der UdSSR,

verabschiedet
der Ukrainischen SSR und der 
UVR sprach, stellte fest, daß 
die Jetzige wirtschaftliche und 
soziale Krise In Afrika eine Fol
ge der neokolonialistischen Poli
tik der imperialistischen Mächte 
sei. die auf die Völker der afri
kanischen und anderen Entwick
lungsländer die Hauptlast der 
Wirtschaftskrise lm kapitalisti
schen Sektor der Weltwirtschaft 
abwälzen.

Er verwies darauf, daß die 
Imperialistischen Staaten für die 
Folgen der kolonialen Ausbeu
tung der Menschen und der Na- 
turrcssourcen des afrikanischen 
Kontinents Verantwortung tragen.

Wer benötigt den Rummel?
In Washington wird in einer 

ungeschickt verschleierten Form 
die Kampagne fortgesetzt, bei 
der die Sowjetunion einer „Ver
letzung“ der Vereinbarungen be
zichtigt wird, die eine Eindäm
mung des Wettrüstens zum Ziel 
haben. Es will das Gerede um ei
ne ganze Reihe von „Berichten" 
der Administration nicht aufhö
ren. die, wie behauptet wird, zu 
einer Art „präzisierten“ Fortset
zung des Berichts über die so
genannten Verletzungen der Be
stimmungen über die Rüstungs
kontrolle durch die Sowjetunion 
werden sollen. Dieser Bericht 
war lm vergangenen Januar an 
den USA-Kongreß geleitet wor
den.

Der erste „präzisierte“ Be
richt sollte dem Kongreß am er
sten Dezember vorgelegt worden 
sein, was jedoch Infolge „der 
Kompliziertheit der erforderli
chen Analyse“ für einen späteren 
Zeitpunkt verschoben werden 
mußte. Wie der,stellvertretende 
Sprecher des Weißen Hauses 
Marlin Fitzwater - In-einem AP- 
Gespräch sagte, soll anstelle des 
Berichts an den Kongreß ein Ge
heimschreiben gerichtet werden, 
das vom Sicherheitsberater des 
USA-Präsidenten R. McFarlane 
unterzeichnet Ist. Dieses Schrei
ben enthält nach den Worten des 
gleichen stellvertretenden Spre-

DEN HAAG. Im Obersten Ge
richt der Niederlande wurde eine 
klage gegen den Staat angestrengt. 
Rund 22 000 Holländer und 250 
gesellschaftliche Organisationen, 
darunter Teilnehmer von Antikriegs
bewegungen einer Reihe westeuro
päischer Länder, traten gegen die 
gefährlichen Pläne des NATO- 
Blocks auf. auf dem Territorium der 
Niederlande amerikanische Erst
schlagskernraketen zu stationieren, 
und forderten, ihre Entfaltung auf 
gerichtlichem Wege zu verbieten.

Unser Bild: Manifestationsteil’ 
nehmer vor dem Gebäude des 
Obersten Gerichts der Niederlande.

Foto: APN—TASS
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cbers des Weißen Hauses „kei
nerlei Analyse bzw. Irgendwas 
Substantielles".

Es sollte scheinen, da die Wa
shingtoner Experten in Ergän
zung zu der Fälschung vom Ja
nuar nichts Wesentliches ermittelt 
haben, könnte auch das ganze 
Gerede von den imaginären so
wjetischen Verletzungen einge
stellt werden. Dem Ist aber nicht 
so. Die USA-Nachrichtenagentu
ren berichten unter Berufung auf 
Quellen lm Kongreß und in der 
Regierung von einem geplanten 
neuen „vereinigten Bericht“, in 
dem die Rede bereits von 19 und 
nicht von sieben Verletzungen 
wie in dem Japuar-Bericht an 
den Kongreß sein soll.

Was veranlaßt nun gewisse 
Kreise in Washington, den 
grundlosen und provokatorischen 
Rummel über die angeblichen 
Verletzungen aufrechtzuerhalten?

Jedenfalls Ist es nicht die Sor
ge um die Befolgung solcher 
Vereinbarungen wie der ’SALT-2- 
Vertrag. der Vertrag über die 
Beschränkung unterirdis eher 
Kernwaffenversuche oder der Ver
trag über die Begrenzung der 
Raketenabwchrsystemc. Hat doch 
beispielsweise der Präsident 
selbst den SALT-2-Vertrag wie
derholt als „von Grund auf feh

Israelische Haltung verurteilt
Der 1. Ausschuß der UNO- 

Vollversammlung hat die interna 
tlonale Gemeinschaft auf die ern
sten Folgen aufmerksam ge
macht, die sich für den Weltfrlc 
den und die Internationale Si
cherheit aus Entwicklung und Er
werb von Kernwaffen durch Isra 
el und aus seiner Zusammenarbeit 
mit Südafrika bei der Entwick
lung von Kernwaffen und ent
sprechenden Trägersystemen er
geben. In einem mit überwälti
gender Stimmenmehrheit ange
nommenen Resolutionsentwurf, 
der von einer großen Gruppe 

lerhaft“ bezeichnet und versucht. 
Ihn zu vereiteln.

Es Ist offensichtlich, daß ge
wisse Kreise, die alles getan ha
ben, damit die Vereinigten Staa
ten In den letzten vier Jahren 
kein einziges Abkommen über die 
Begrenzung des Wettrüstens un
terzeichneten. sind an der Entfa
chung einer Kampagne der Ver- 
läumdung gegen die Sowjetunion 
in der illusorischen Hoffnung In
teressiert. in den Augen der Öf
fentlichkeit die tatsächlichen Ver
letzungen der Vereinbarungen 
durch die Vereinigten Staaten 
selbst im Rahmen der Program
me zur Aufstockung der Arsena
le an nuklearen, konventionellen 
und Weltraumwaffen zu rechtfer
tigen.

Dieses Vorgehen ist nicht mit 
den Erklärungen zu vereinbaren, 
wonach Frieden mit der Sowjet
union. Herstellung konstruktiver 
Beziehungen mit dec Sowjetuni
on angestrebt werden und wo
nach die Bereitschaft besteht. 
Vereinbarungen In Fragen der 
Begrenzung und Reduzierung der 
Rüstungen herzustellen. Ein 
echtes Streben danach verlangt 
ein verantwortungsbewußtes und 
ehrliches Handeln. Eine solche 
Politik betreibt denn auch c 
Sowjetunion.

Alexej POPOW

nichtpaktgebundener Länder ein 
gebracht worden war. verurteil
te der Ausschuß die freche Web 
gerung Tel Avivs, die Beschlüs
se des Sicherheitsrates zu erfül
len. die Verpflichtung zu über
nehmen. keine Kernwaffen herzu
stellen und zu erwerben, und sei
ne nuklearen Anlagen unter die 
Kontrolle der Internationalen 
Atomenergie-Organisation zu 
stellen.
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